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EDITORIAL

Liebe Sportfreunde, wenn Ihr diese 
Ausgabe in die Hände bekommt, seid 
Ihr schon alle fleißig beim Trainieren 
oder die neue Reisesaison ist schon im 
Gange, das weiß ich aus heutiger Sicht 
nicht, denn derzeit hält uns der Coro-
na Virus alle in Atem. Die Situation 
ändert sich täglich, und da wir keine  
Tageszeitung sind, wurde bewusst  
darauf verzichtet auf den Virus in  
dieser Ausgabe einzugehen. Ich hoffe 
Ihr seid alle gesund und voller Taten-
drang. Einige Neuerungen und Anre-
gungen für die neue Saison:

p	Aus Kosten- und auch Arbeitsgrün-
den haben wir uns entschlossen pro 
Jahr nur mehr zwei Ausgaben unse-
res Verbandsblatts zu verschicken. 
Eine Ausgabe vor den Flügen und 
eine vor dem Taubenmarkt in Kassel. 
Die hohen Posttarife haben uns dazu  
bewogen. Dafür werden das dann 
Zeitungen sein, wo auch wirklich  
was drinsteht und die für Euch hof-
fentlich sehr informativ sind.

Gut Flug 2020!
p	Einige Nationalmeisterschaften wur-

den geändert, näheres in dieser Aus-
gabe

p	Noch einmal ein herzliches Danke-
schön an unsere Freunde aus Ober-
österreich für die Ausrichtung der 
Verbandsausstellung und nun gleich 
mein Appell an Euch alle, versucht 
doch heuer zu den Verbandstagen 
nach Echsenbach zu kommen. Für 
uns Brieftaubenzüchter sollte diese 
Veranstaltung immer der Höhepunkt 
und zugleich der Abschluss eines  
Jahres sein.

p	In Ausnahmesituationen, wie wir 
jetzt eine haben, schicke ich die Infor-
mationen per Mail, wir sind da relativ 
schnell handlungsfähig und können 
auf jede Situation schnell reagieren. 
Immer wieder erreichen mich Nach-
richten, dass Sportfreunde die Mails 
nicht bekommen, dazu ein klares 
Wort. Das liegt nicht an uns, wir 
bekommen jedes Jahr die Meldung 
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Die nächste 
Ausgabe erscheint 

im Herbst 2020.

Impressionen

i	Unser Standmanager Leopold Hofmann 
	 mit Finn-Leon Daum, der Schwarze war ein Geschenk 
	 von Franz Marchat.

i	 Internationale Besucher aus vielen Ländern: Franz Marchat, 
	 Ken King (Kanada), Züchter aus Deutschland, Pietro Onori, 
	 Schweiz und FCI Ehrenpräsident Jose Tereso (Portugal).

o	Die fleißigen Helfer 
aus Kärnten, Kurt 
Pitschmann und 
Toni Kluge.

Der 31. Taubenmarkt findet von 24. bis 25.10.2020 in Kassel statt!!!

vom 30. Taubenmarkt in Kassel
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AUS DEM VERBAND

Franz Marchat war als FCI Kontrollor in Thailand beim Pa Mok Grand Prix eingesetzt.

durch den jeweiligen Vereinsobmann. 
Wenn die Änderungen oder die  
Mailadresse nicht mitgeteilt werden, 
dann bekommt Ihr auch die Mails 
nicht. Also, wenn Ihr eine E-Mail  
Adresse habt und keine Mails be-
kommt, bitte an Euren Obmann  
wenden, der soll uns die Adresse be-
kannt geben!  

 
Mir bleibt nur noch, uns allen für die 
Reisesaison, so sie stattfinden kann,  
alles Gute zu wünschen, gutes Wet-
ter und unseren Flugleitern ein gutes 
Händchen und auch ein Quäntchen 
Glück. 

Es lebe der Brieftaubensport!!! 

Gut Flug 2020!

Euer Franz Marchat
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65. VERBANDSAUSSTELLUNG – RÜCKBLICK65. VERBANDSAUSSTELLUNG – RÜCKBLICK

p	265 Ausstellungstauben von 40 Züch-
tern waren in der Ausstellung, außer-
dem 9 Tauben, die nicht gerichtet 
wurden, von den ersten beiden Natio-
nalmeistern und der 1. Asvogel. Das 
Niveau war sehr hoch. 

	
p	12 Preisrichter unter der Führung von 

Obmann Karl Rinder machten ihre 
Arbeit hervorragend und suchten an-
schließend auch die Teilnehmer für 
die erste europäische Ausstellung aus. 

	
p	136 Tauben und Gutscheine kamen 

bei der Versteigerung unter den Ham-
mer, es konnte ein Schnitt von über 
130,00 Euro erzielt werden. Außer-
dem wurden erstmals 30 Tauben nur 
über das Internet versteigert. Das war 
ein Versuch, der leider nicht sehr gut 
angenommen wurde. Bei der nächs-
ten Versteigerung werden wieder alle 
Tauben im Saal versteigert. 

Danke allen Spendern und allen, 
die fleißig mitgesteigert haben. 

p	Ca. 300 Besucher fanden den Weg 
nach Gallspach, davon waren auch 
die Hälfte beim Festabend anwesend.

	
p	Die Veranstaltung war international 

sehr gut besucht. Für den deutschen 
Verband war Ludwig Maul als Ver-
treter des Präsidenten anwesend, die 
Schweiz war mit war mit Josef Stöck-
li, Obmann der Schweizer Preisrich-
ter gut vertreten. Außerdem an der 
Spitze unserer „Stammgäste“ unser 
Verbandsehrenmitglied Jaak Koninx 
aus Belgien, er organisiert immer die 
Spendentauben aus dem Mutterland 
des Brieftaubensports, Hubert Mühl-
berger aus Bayern, Herbert Kraus, der 
auch als Preisrichter fungierte in Be-
gleitung von einem „Newcomer“ Alois 
Tack, bekannt für seine super Verstei-
gerungen für den deutschen verband. 
Heiko Nonn als Mitarbeiter der deut-
schen Verbandszeitschrift „Die Brief-
taube“ in Begleitung von den Mannen 
vom Preußen Derby, Franz-Josef Steffl, 
er hielt am Freitag beim Züchterforum 

einen hoch interessanten Vortag, der 
von den Besuchern total interessiert 
verfolgt wurde.

	
p	Unser Ehrenpräsident Lutz Primes 

feierte seinen 80.Geburtstag, er wur-
de am Festabend geehrt und erhielt 
als kleine Anerkennung einen Ge-
schenkskorb.

	
p	Die Marktgemeinde unterstützte uns 

vorbildlich, spezieller Dank hier an 
Herrn Bürgermeister Dieter Lang, 
der jeden Tag vorbeischaute und an 
sein Team, das sich vorbildlich um 
uns kümmerte und eigentlich jeden 
Wunsch erfüllte.

	
p	Last but not least, ein ganz großes Lob 

an die OÖ Sportfreunde für die per-
fekte Organisation. Die große Schar 
an fleißigen Helferinnen und Helfern 
rund um Ausstellungsleiter Renald 
Knogler und Siegfried Zoni haben 
ganze Arbeit geleistet, ein herzliches 
Dankeschön dafür!

65. Verbandsaustellung 
mit Verbandstagung in Gallspach 

vom 22. bis 24. November 2019
Zahlen, Daten, Fakten!

i	Franz-Josef Steffl in seinem Element 
	 beim Züchterforum am Freitag.	

	

i	Unter den vielen interessierte Zuhörern auch 
	 unser Verbandsehrenmitglied Jaak Koninx

i	Ausstellungsleiter Renald Knogler, 
	 Bürgermeister Dieter Lang und Franz 
	 Marchat vor der Eröffnung 
	 der Ausstellung.

u Der Bürgermeister bei seiner 
	 gelungenen Eröffnung.

i	Walter und Karin Essbüchl hatten zum 
ersten Mal einen Verkaufsstand, tolles 
Angebot zu guten Preisen, im Bild Karin 
mit Alexandra.

i Reges Interesse schon vor der Versteigerung.

i Hütte voll – die Versteigerung war wieder ein voller Erfolg.

i	Ludwig Maul – der Vertreter des 
	 deutschen Verbandes überbrachte 
	 die Grüße des deutschen Präsidenten.

i Franz Marchat, Josef Stöckli und 
	 Renald Knogler mit den Gastgeschenken 

des Schweizer Verbandes.

o Ehrenpräsident Lutz Primes mit 
	 den Gratulanten Renald Knoger, 
	 Franz Marchat und Preisrichterobmann 

Karl Rinder.
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65. ÖSTERR. VERBANDSAUSSTELLUNG IN GALLSPACH – RÜCKBLICK65. ÖSTERR. VERBANDSAUSSTELLUNG IN GALLSPACH – RÜCKBLICK

Ausstellungssieger 2019
Züchter Verein Ringnr. Farbe Ges. Käfig Klasse Platz Ges.Pkt.

Knoll Franz 415 415-16-088 blauscheck V 5 Elite V 1 93,50

Knoll Franz 415 415-17-1259 schaly W 36 Kl.1 W 1 93,50

Knoll Franz 415 415-18-281 blau V 122 Jähr.V 1 93,50

1 Knoll Franz – Ergebnis 280,50

Stangl Hermann & David SG 332 332-15-184 blau W 23 Elite W 2 93,25

Stangl Hermann & David SG 332 332-17-2395 geh. W 76 Kl.3 W 2 93,25

Stangl Hermann & David SG 332 332-17-2356 geh. W 78 Kl.3 W 1 93,25

2 Stangl Hermann & David SG – Ergebnis 279,75

Arbeiter Josef 330 330-18-597 geh. V 101 Jähr.V 3 93,50

Arbeiter Josef 330 330-18-538 scheck V 127 Jähr.V 4 93,25

Arbeiter Josef 330 330-18-580 geh. W 168 Jähr.W 7 93,00

3 Arbeiter Josef – Ergebnis 279,75

Bliege Felix 605 605-18-1030 geh. V 91 Jähr.V 5 93,25

Bliege Felix 605 999-19-538 blau W 246 Jung W 1 93,25

Bliege Felix 605 605-18-1067 rot V 126 Jähr.V 10 93,25

4 Bliege Felix – Ergebnis 279,75

D. Glavas / H. & S. Zoni 402 402-18-8002 blau W 169 Jähr.W 2 93,25

D. Glavas / H. & S. Zoni 402 402-17-2314 blau W 50 Kl.2 W 3 93,25

D .Glavas / H. & S. Zoni 402 402-18-8073 geh. W 149 Jähr.W 5 93,00

5 D. Glavas / H. & S. Zoni – Ergebnis 279,50

Schickbauer Franz 503 503-19-461 blau V 212 Jung V 1 93,50

Schickbauer Franz 503 503-16-448 dunkelgeh. W 21 Elite W 93,00

Schickbauer Franz 503 503-19-417 blau W 227 Jung W 8 93,00

6 Schickbauer Franz – Ergebnis 279,50

Schön Johann 310 310-18-290 blau V 95 Jähr.V 9 93,25

Schön Johann 310 310-18-301 blau V 84 Jähr.V 7 93,25

Schön Johann 310 310-19-669 scheck W 254 Jung W 5 93,00

7 Schön Johann – Ergebnis 279,50

Lauter & Marzi SG 321 999-16-1243 blau V 73 Kl.3 V 3 93,25

Lauter & Marzi SG 321 334-17-523 geh. V 69 Kl.3 V 93,00

Lauter & Marzi SG 321 999-16-1245 geh. V 26 Kl.1 V 3 93,00

8 Lauter & Marzi SG – Ergebnis 279,25

Marchat Franz 301 BE-16-2278777 blau V 43 Kl.2 V 1 93,50

Marchat Franz 301 999-17-2539 geh. W 57 Kl.2 W 93,00

Marchat Franz 301 301-16-628 blau W 51 Kl.2 W 92,75

9 Marchat Franz – Ergebnis 279,25

Reiss Eduard 327 327-17-483 blau W 38 Kl.1 W 3 93,25

Reiss Eduard 327 327-18-601 blau V 97 Jähr.V 14 93,00

Reiss Eduard 327 327-17-497 blau V 31 Kl.2 V 93,00

10 Reiss Eduard – Ergebnis 279,25

i Unsere Ausstellungssieger, Josef Arbeiter (3.), 
	 Franz Knoll (1.) und Hermann und David Stangl (2.)

Standardvogel 2019
Nummer Züchter Verein Punkte

415-16-088 Knoll Franz 415 93,50

Standardweibchen 2019
Nummer Züchter Verein Punkte

415-16-119 Knoll Franz 415 93,50

i Preisrichterobmann Karl Rinder wurde für seine Richtertätigkeit 
bei der Olympiade ausgezeichnet

i Unsere Olympiateilnehmer von Posen mit ihren Diplomen
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BRIEFTAUBEN-Ausstellung in Gallspach

2. Dezember 2019
Autor: Florian Meingast aus Wels & Wels Land
Mitglieder des Verbands der österreichischen Brieftaubenzüch-
ter veranstalteten heuer zum ersten Mal in Gallspach 
eine Verbandsausstellung sowie die Abhaltung 
der Generalversammlung, einen Züchterabend und eine 
Versteigerung von Brieftauben.

GALLSPACH. Brieftaubenzüchter aus Österreich, Deutschland, 
der Schweiz, Belgien und Ungarn waren unlängst in Gallspach 
zu Gast. Die Österreichischen Brieftaubenzüchter haben mehr 
als 260 verschiedene Tauben im Feuerwehrhaus Gallspach 
ausgestellt, weitere 136 waren im Leseraum zur Versteigerung 
untergebracht. Die Mitglieder des Verbands haben während 
der jüngst vergangenen Jahre wieder herausragende internatio-
nale Erfolge erzielen können. Mehrere Europameister- 
und Weltmeistertitel stehen auf der Erfolgsliste.

https://www.meinbezirk.at/grieskirchen-eferding/c-lokales/
ausstellung-in-gallspach_a3791457#gallery=null

Ehrenpreis Herbert Kraus
Erringer ist jener Schlag mit den 3 besten ausgestellten Tauben nach Preisen, Preis-km	

Züchter Verein Ringnr. Farbe Ges. Jahr km Jahr Preise

Knoll Franz 415 415-17-1324 blau W 4313 13

Knoll Franz 415 415-17-1314 blau V 3844 12

Knoll Franz 415 415-16-088 blauscheck V 3849 11

Knoll Franz Ergebnis 12006 36
t Gewinner des Herbert 

Kraus Wanderpokals

65. ÖSTERR. VERBANDSAUSSTELLUNG IN GALLSPACH – RÜCKBLICK65. ÖSTERR. VERBANDSAUSSTELLUNG IN GALLSPACH – RÜCKBLICK

Klassensieger 2019
Züchter Verein Ringnr. Farbe Ges. Käfig Klasse Platz Ges.Pkt.
Knoll Franz 415 415-16-088 blauscheck V 5 Elite V 1. 93,50
Wenz Alfred 323 323-16-832 rotgeh. V 11 Elite V 2. 93,25
Bliege Felix 605 605-15-321 geh. V 13 Elite V 3. 93,00

Knoll Franz 415 415-16-119 blaugeh. W 20 Elite W 1. 93,50
Stangl Hermann&David SG 332 332-15-184 blau W 23 Elite W 2. 93,25
Stangl Hermann&David SG 332 332-15-175 blau W 15 Elite W 3. 93,25

Knoll Franz 415 415-17-1314 blau V 25 Kl.1 V 1. 93,25
Wieser Otto 413 413-16-054 geh. V 29 Kl.1 V 2. 93,00
Lauter&Marzi SG 321 999-16-1245 geh. V 26 Kl.1 V 3. 93,00

Knoll Franz 415 415-17-1259 schaly W 36 Kl.1 W 1. 93,50
Knoll Franz 415 415-17-1240 blau W 40 Kl.1 W 2. 93,25
Reiss Eduard 327 327-17-483 blau W 38 Kl.1 W 3. 93,25

Marchat Franz 301 BE-16-2278777 blau V 43 Kl.2 V 1. 93,50

Schön Johann 310 310-17-1032 blau V 45 Kl.2 V 2. 93,00

Knoll Franz 415 415-17-1230 blau V 42 Kl.2 V 3. 93,00

Eder Gernot 204 204-18-251 blsche W 58 Kl.2 W 1. 93,25
Knoll Franz 415 415-16-21 blau W 52 Kl.2 W 2. 93,25
D.Glavas/H.&S.Zoni 402 402-17-2314 blau W 50 Kl.2 W 3. 93,25

Eßbüchl W.u.K. 323 323-17-300 blau V 61 Kl.3 V 1. 93,25
Ecker Siegfried 415 415-16-610 blau V 60 Kl.3 V 2. 93,25
Lauter&Marzi SG 321 999-16-1243 blau V 73 Kl.3 V 3. 93,25

Stangl Hermann&David SG 332 332-17-2356 geh. W 78 Kl.3 W 1. 93,25
Stangl Hermann&David SG 332 332-17-2395 geh. W 76 Kl.3 W 2. 93,25
Parmetler Martin 328 999-17-2490 W 80 Kl.3 W 3. 93,25

Knoll Franz 415 415-18-281 blau V 122 Jähr.V 1. 93,50
Knoll Franz 415 415-18-184 blau V 82 Jähr.V 2. 93,50
Arbeiter Josef 330 330-18-597 geh. V 101 Jähr.V 3. 93,50

Knogler Renald 415 05873-18-138 blau W 143 Jähr.W 1. 93,25
D.Glavas/H.&S.Zoni 402 402-18-8002 blau W 169 Jähr.W 2. 93,25
Knoll Franz 415 999-18-3275 blausp. W 135 Jähr.W 3. 93,25

Schickbauer Franz 503 503-19-461 blau V 212 Jung V 1. 93,50
Waltenberger Josef 408 408-19-436 blau V 219 Jung V 2. 93,25
Ludwig Franz 323 323-19-810 geh. V 193 Jung V 3. 93,25

Bliege Felix 605 999-19-538 blau W 246 Jung W 1. 93,25
Stangl Hermann&David SG 332 332-19-441 schi W 237 Jung W 2. 93,25
Rinder Karl 301 301-19-1003 blausche W 242 Jung W 3. 93,00

Marzi Lisa 334 321-19-16 blau V 260 Jgd V 1. 93,00
Marzi Lisa 334 321-19-33 blau W 263 Jgd W 2. 92,50
Kogler Florian 415 415-19-915 blau V 262 Jgd V 3. 92,50

www.ipfn.live

IPFN
International Pigeon Fancier Number

IPFN
International Pigeon Fancier Number

IPFN

IPFN
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INTERNATIONAL PIGEON 
     FANCIER NUMBER

GRATIS

BENZING Live App download
erhalten Sie Push-Benachrichtigungen
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Messenger
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Auf ipfn.live
REgistrieren

download der
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Nummer mit den OLR

10024-235

Quelle: meinbezirk.at

Renald Knogler und Siegfried Zoni bedankten sich bei den beiden guten Seelen
von der Gemeinde Gallspach
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NATIONALFLÜGE 2019NATIONALFLÜGE & GOLDEN WINGS 2019

Golden Wings Ergebnisse 2019
As-Vögel Verband 2019

Züchter Nr. As-Punkte

1. Alexandra Michal 323-18-902 V 951,873

2. W.& K. Eßbüchl 999-18-3176 V 905,956

3. Reiter Alfred 312-17-610 V 846,97

4. Reiss Eduard 327-17-520 V 822,210

5. Popp Manfred 321-18-786 V 818,672

6. Straif Walter 999-17-2345 V 805,173

7. Lehner Leopold 320-12-775 V 777,312

8. Knoll Franz 415-17-1314 V 769,91

9. Schickbauer Paul 503-15-116 V 760,110

10. Hubinger Karl 327-18-920 V 757,51

As-Weibchen Verband 2019
Züchter Nr. As-Punkte

1. Reiss Eduard 327-18-613 W 926,935

2. W. & K. Eßbüchl 999-18-3179 W 917,762

3. Straif Walter 999-15-979 W 860,879

4. Knoll Franz 415-17-1324 W 853,91

5. W.& K. Eßbüchl 323-18-328 W 847,383

6. D.Glavas/H.& S. Zoni 402-18-8073 W 847,326

7. Plöchl Karoly 104-16-126 W 845,460

8. Plöchl Karoly 104-18-5011 W 838,050

9. W.& K. Eßbüchl 323-17-238 W 828,974

10. Reiss Eduard 327-18-676 W 816,573

i Die Züchter der As-Vögel 2019 i Die Züchter der As-Weibchen 2019

o Unsere Jugend Nationalmeister

Juniorscup 2019
Züchter Verein Preise km Punkte

1. Zerner Marco 602 12 2.436 960

2. Michal Alexandra 323 12 2.772 951

3. Markovic Sandra 320 12 2.787 521

4. Marzi Lisa 334 11 3.030 524

5. Kogler Florian 415 10 1.922 442

6. Kasalo Jean-Luca 614  9 1.859 574

7. Schreiner Thomas 602  9 1.731 381

Weitstreckenmeisterschaft 2019
Züchter Verein Preise km Punkte

1. Knoll Franz 415 12 5.376 1.152

2. Michal Alexandra 323 12 5.160 889

3. Rudorfer Michael 906 12 4.932 726

4. Schickbauer Paul 503 12 5.540 689

5. Eßbüchl W. & K.  323 12 5.160 677

Mittelstreckenmeisterschaft 2019
Züchter Verein Preise Punkte

1. Klein Alfred 107 12 980,531

2. Riedl Franz 612 11 800,965

3. Reiter Manfred 316 11 741,94

4. Hufnagel F. & T. 104 8 514,096

5. Primes Lutz 312 8 418,882 

Kurzstreckenmeisterschaft 2019
Züchter Verein Preise km Punkte

1. Eßbüchl W. & K. 323 20 5.280 1.768

2. Reiss Eduard 327 20 3.870 1.721

3. Riedl Franz 612 20 4.725 1.703

4. Rudorfer Michael 906 20 5.055 1.637

5. Markovic Ljubivoje 320 20 4.490 1.624

Augsburg
Züchter Preise Punkte

1. Michal Alexandra 5 834

2. Eßbüchl W.& K. 5 1.485

3. Höld Erich 4 792

Ergebnisse Nationalflüge 2019
Pirmasens

Züchter Preise Punkte

1. Otto Wieser 5 309

2. Ernst Nösterer 4 246

3. Knogler Renald 3 200

1. Konkurs:   Freistetter Erich   336-17-834 V 1. Konkurs:   Knoll Franz   415-16-119 W

Altaubenderby
Züchter Verein Nr. Punkte

1. Riedl Franz 612 999-18-3328 469,11

2. Schön Johann 310 999-16-1091 467,66

3. Markovic Ljubivoje 320 999-17-2185 454,9

4. Straif Walter 413 999-17-2345 445,71

5. Lauter & Marzi 321 999-16-1245 445,46

6. Riedl Franz 612 999-18-3321 444,95

7. Lauter & Marzi 321 999-18-3090 443,88

8. Kiesling Josef 301 999-15-548 433,11

9. Lauter & Marzi 321 999-16-1247 425,29

10. Markovic Ljubivoje 320 999-18-3042 423,74

Jungtaubenderby
Züchter Verein Nr. Punkte

1. Mitrovic Dragan 301 308 299,17

2. Rudorfer Michael 906 125 297,53

3. Mitrovic Dragan 301 488 295,48

4. Radun Constantin 201 249 295,13

5. Mitrovic Dragan 301 313 294,13

6. Mitrovic Dragan 301 310 293,84

7. Mitrovic Dragan 301 325 293,33

8. Mitrovic Dragan 301 312 291,95

9. Pak Andreas 605 212 291,45

10. Mitrovic Dragan 301 490 289,87
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NATIONALFLÜGE 2019

i Die Bundeshymne erklang für die Nationalmeister Alttauben 2019

Nationalmeisterschaft Alttauben 2019
Züchter Verein Preise km As-Pkt.

1. Eßbüchl W. & K. 323 40 11.650 3.346

2. Mayer v. Kreuttal 334 40 11.740 3.273

3. Plöchl Karoly 104 40 11.790 3.246

4. Eberhart Walter 321 40 11.895 3.062

5. Riedl Franz 612 40 11.480 3.042

6. Popp Manfred 321 40 11.880 2.878

7. Reiss Eduard 327 40 11.125 2.826

8. Knoll Franz 415 40 10.920 2.754

9. Bauer Johann 105 40   9.825 2.721

10. Straif Walter 413 40 10.650 2.690

11. Schön Johann 310 40 13.270 2.596

12. Rudorfer Michael 906 40 12.010 2.354

13. SG Rötzer-Wolf 309 39 10.123 2.777

14. Lehner Leopold 320 39 10.940 2.735

15. SG Lauter-Marzi 321 39 11.828 2.617

Nationalmeisterschaft Jungtauben 2019
Züchter Verein Preise km As-Pkt.

1. Mitrovic Dragan 301 20 4.205 1.930

2. Frank Karl 334 20 5.370 1.898

3. Eßbüchl W. & K. 323 20 4.620 1.837

4. Rudorfer Michael 906 20 5.500 1.795

5. Pak Andreas 605 20 4.185 1.747

6. Reiss Eduard 327 20 4.530 1.718

7. Knoll Franz 415 20 4.255 1.701

8. Lehner Leopold 320 20 5.120 1.694

9. Zerner Walter 602 20 4.060 1.681

10. Stockinger Franz 320 20 5.425 1.665

11. Markovic Zljko 302 20 4.915 1.605

12. Reiter Alfred 316 20 4.155 1.592

13. Marchat Franz 301 20 4.205 1.567

14. Höld Erich 309 20 3.620 1.548

15. Csida Johann 101 20 4.120 1.513

i Die Nationalmeister Jungtauben 2019

UWEPA SHOW

Erste Europaschau in Dortmund 
– Österreich wird Zweiter!
Anlässlich der DBA in Dortmund fand die erste Europaschau der neu geründeten 
UWEPA statt. Leider fanden es nur vier Nationen der Mühe wert, ihre Tauben in 
die Schau zu stellen. Jeweils 5 Altvögel und Altweibchen sowie 3 Jungvögel und 
Jungweibchen pro Nation wurden ausgestellt. Die deutschen Tauben waren an die-
sem Tag unschlagbar und gewannen beide Klassen. Österreich belegte jeweils den 
2.Platz, ein großes Lob an Karl Rinder und seine Preisrichter, sie haben sehr gute 
und schöne Tauben ausgesucht. Ein großer Tag auch an unsere Züchter, die ihre 
Tauben zur Verfügung gestellt haben. Unser Präsident Franz Marchat fungierte 
neben einem Engländer und einem Franzosen als Preisrichter
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Ein großer Erfolg war die 4. Alpen 
Adria Ausstellung in der Stadt Gros-
seto Maremma Toskana am 4. und  
5. Januar in Italien, wo auch die italie-
nische Verbandsausstellung stattfand. 

Nach 8-stündiger Fahrt mit meinem 
Freund und Dolmetscher Hr. Dkfm. 
Helmut Rattenberger war die Ankunft 
am Freitag dem 3.Jänner um 16 Uhr 
im Ausstellungszentrum von Grosseto, 
wo wir von unseren Freunden Steffano 
Tuzzatto, Matteo Grappa, Sportdirek-
tor des FCI und dem neuen Präsiden-
ten Adelmo Bonvicini begrüßt wurden.  
Im Gepäck hatten wir 4 Tauben, ein 
Vogel Anton Kluge, ein Vogel Kurt  
Pitschmann und zwei Weibchen von 
Eder Gernot, alle mit mehr als fünf 
Preisen und gut bewertet bei der Ver-
bandsausstellung von Gallspach.

Nach Unterbringung der Tauben in 
den Ausstellungskäfigen, wurden wir 
abends zum Züchterabend mit ca. 130 
Züchtern geladen und offiziell begrüßt.

Am Samstag hatten wir einen gut  
organisierten Ausflug in der Region 
Toskana mit tollem Mittagessen. In-
zwischen wurde dann die Bewertung 
der Tauben des Italienischen Verbandes 

und der Alpen Adria Ausstellung vorge-
nommen. Am Samstagabend war dann 
der große Empfang zum Galaabend und 
die Ehrung der verdienten Züchter aus 
Italien. Wie soll es anders sein in Italien, 
anschließend das achtgängige Galame-
nü. das bis Mitternacht gedauert hatte.

Am Sonntag war dann die Siegerehrung 
im Ausstellungszentrum, wo wir mit-
erleben konnten, welche Leistungen die 
italienischen Züchter mit ihren Tauben 
vollbrachten. Wie ein großer Züchter 
Eros Carboni wieder den Italienischen 
Meister holte, und viele Größen wie Pie-
tro Celli, Enrico Gally, Luca Boschetti, 
der übrigens die allen schöne Grüße 
nach Österreich sandte, besonders an 
unseren Präsidenten Franz Marchat, 
der bei den italienischen Züchtern sehr 
beliebt ist.

Die große Überraschung war dann  
die Preisverleihung der Alpen Adria 
Aussteller, und siehe da, Toni Kluge 
erzielte mit seinem Vogel 201 18 040 
den 1. Preis und Eder Gernot mit sei-
nem Weibchen 204 18 153 auch den  
1. Preis und zusätzlich erhält Austria 
den Mannschaftspreis der 4. Alpen Ad-
ria Ausstellung in der Toscana Italien,  
was uns ganz besonders freute. 

Zum Abschluss möchte ich mich bei 
den italienischen Freunden für diese 
freundliche und großzügige Einladung 
recht herzlich bedanken, nicht nur die 
großen Erfolge bei dieser Ausstellung, 
auch die großzügige Bewirtung von un-
seren Freunden war mit nichts zu über-
treffen, deshalb wird uns diese Reise zu 
unseren Italienischen Freunden in ewi-
ger Erinnerung bleiben.  

Ich hoffe, dass wir diese Partnerschaft 
und Idee Alpen Adria noch lange auf-
recht halten können. Und bald eine 
Ausstellung in Österreich durchführen 
können. Ich hoffe für alle Züchter in Ita-
lien und Österreich, dass dieser Virus 
Corona bald von uns vorüber geht und 
wir gemeinsam in eine gute Reisesaison 
starten können 

Mit Sportgruß an alle
Kurt Pitschmann

Die österreichischen Tauben 
bei der Alpen-Adria-Ausstellung.

Alpen-Adria-Ausstellung

i	Die erfolgreichen Züchter: Toni Kluge, 
	 Kurt Pitschmann und Gernot Eder

04. bis 05. Jänner 
in der Toskana

Im kommenden Jahr 2020 startet in  
Paderborn ein neues exklusives One 
Loft Race auf internationalem Niveau. 

Veranstalter des neuen Highlights, wel-
ches in der Planung langfristig für die 
Zukunft ausgelegt ist, sind vier im Tau-
bensport bekannte erfahrene Profis, die 
über viele Jahre in verschiedenen Funk-
tionen im Taubensport ihre Erfahrun-
gen für die neue Aufgabe einbringen.

Zuständig für alle Details und Infos zum 
Rennen ist das Duo Werner Grothe und 
seine Tochter Alexandra Nixdorf. Wer-
ner Grothe ist durch zahlreiche sportli-
che Arrangements u.a. als Versteigerer 
von Tauben aus Topschlägen aus dem 
In- und Ausland bestens bekannt.

Seine Tochter Alexandra Nixdorf ist seit 
Kindeszeit dem Taubensport verbun-
den. Als Sekretärin im Beruf ist sie im 
Team die Power-Frau und Dreh- und 
Angelpunkt für das neue Event. Zudem 
wird Ihr Mann Werner Nixdorf, als IT 
Spezialist das Team unterstützen.

Eine wichtige Rolle ist die Versorgung, 
die Gesundheit und das Training der 
anvertrauten Tauben. Mit Willi Zager 
und Sohn Ingo ist man hierfür optimal 
aufgestellt. Beide Sportfreunde sind seit 
vielen Jahren erfolgreich im RV-Ge-
schehen engagiert. Durch den Wunsch, 
dieses neue One Loft Race mitzugestal-
ten, sind sie von Emden nach Pader-
born gezogen. Für das German Classic 
hat Willi Zager als vitaler Rentner und 
handwerklicher Allrounder zusammen 
mit seinem Sohn Ingo einen neuen 
Fulltimejob im Team übernommen. 
Ingo Zager ist vielen Sportfreunden gut 
bekannt als Brieftaubenfotograf sowie 
als Spezialist für erfolgreiche Internet-
Auktionen von Brieftauben. Mit sei-
nem Wissen und seinen Kontakten im  
Taubensport ist er ein wichtiger Strate-
ge im Team.

Ein besonderer Punkt ist die tierärzt- 
liche Versorgung der überlassenen Tau-

German Classic
ein neues One Loft Race mit Perspektive in OWL

ben. Mit Dr. Henk de Weerd ist dafür 
ein erfahrener und erfolgreicher Arzt 
zuständig. Außer den notwendigen 
Impfungen werden die Tauben mit  
seinen bewährten Produkten versorgt. 

Als Partner für bestes Taubenfutter ist 
die Fa. Beyers, Belgien mit den neuesten 
und besten Futter Sorten der Lieferant.

An dieser Stelle einige Hinweise 
zum German Classic

Das Rennen hat FCI Status und bietet 
somit allen interessierten Teilnehmern 
die Möglichkeit an der FCI Weltmeis-
terschaft entsprechend der Regularien 
des FCI teilzunehmen. Der Endflug  
Basel/Weil 460 km ist am 05.09.2020 
geplant. 

Kurze Endflüge von ca. 300 km sind  
keine Option, zumal man bei solchen 
Entfernungen oft Massenankünfte er-
lebt, die eine gerechte sportliche Plat-
zierung und eine entsprechend Preis-
geldverteilung in Frage stellen. Die 
Herausforderung der größeren Distanz 
stellt für viele Züchter einen wesentlich 
höheren züchterischen und sportlichen 
Wert der Tauben dar. Wichtig ist, dass 
die Tauben gesund und gut trainiert 
vorbereitet an den Start kommen. Um 
den besten Federstand zum Endflug 
zu erreichen, werden die Tauben ab 
Ende Juni belichtet.

Zum sportlichen Verlauf 
noch einige Infos

Das Startgeld beträgt pro Taube 230,00 €. 
Möglich ist auch die Teilnahme als 
Team mit 3 + 1 Reserve-Tauben. 
Bei einem Anfangsbestand von 500 
bezahlten Tauben und mehr wird ein 
Preisgeld von über 50% garantiert. Ein 
züchterfreundliches Angebot, das wohl 
kaum zu toppen ist. Somit erringen die 
ersten 3 Sieger des Rennens:

1. Platz	 20.000,00 €
2. Platz	 10.000,00 €
3. Platz	 6.000,00 €

Vor dem Endflug gibt es 3 Preisflüge. 
Dazu auch eine AS-Taubenwertung. Die 
ersten 100 Tauben des Endfluges sind 
preisberechtigt und werden im Inter-
net versteigert. Nach Abzug der Kosten 
erhält der Züchter 50% des Versteige-
rungs-Preises seiner Taube. 

Abschließend ein Hinweis, um jede  
kritische Diskussion zu vermeiden, 
wird der Veranstalter mit seinen eige-
nen Tauben nicht am Rennen teilneh-
men.

Weitere Details erfahren Sie über  
www.german-classic-olr.de 
oder fordern Sie telefonisch unter 
0049 5251-72160 (Werner Grothe) 
den Flyer zum Rennen an.
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WM CHINA

IPFN
International Pigeon Fancier Number

IPFN
International Pigeon Fancier Number

IPFN

IPFN

IPFN

Folgen Sie uns
#myipfn

INTERNATIONALE 
ZÜCHTERNUMMER

wieso eine IPFN?
• Eindeutige internationale
 Nummer für jeden Züchter
• Spezielle Produktangebote 
 für IPFN-Mitglieder
• Einfache Registrierung für 
	 Tribünenflüge	(OLR)
• Echtzeitergebnisse 
 per Handy App
• Austausch in einer Community

gratis
IPFN.LIVE

Hier Registrieren

Ein paar Eckdaten:
Es fanden 3 Rennen zur selben Zeit statt:
FCI World Championship 2019
FCI Grand Prix 2019
China Pigeon Championship

Schiedsrichter:	 Bergeron Gilles vom FCI, 
		  Dr. Wang Chengjian 
		  vom Chinesischen Verband

Finalflug am:		  19.11.2019
Auflass:		  07:18
Distanz		  503 km
		  1884 Tauben im Endflug
 
Gesamt:		  24 Länder und 6.042 Tauben
		  davon 646 Internationale

Aus Österreich:	 34 Tauben
 
Der Auflass erfolgte um 07:18 morgens bei ca. -6°C. Die  
erste Taube aus China und somit der Gewinner des China  
Pigeon Championship kehrte um 15:16:23 mit einer  
Geschwindigkeit von 1.052,289 m/min in den Schlag nach  
Tianjin zurück gefolgt von 40 weiteren Tauben – allesamt  
aus China.

Kurzbericht zur WM in China
Dann die große Sensation:
35 Minuten später um 15:51:43 kehrte die erste Taube aus dem 
Internationalen Teilnehmerfeld zurück. 
AUS-19-413-1068 mit einer Geschwindigkeit von 979,9085 m/
min.
Österreich – Walter Straif erschien auf dem gigantischen  
Display im Freigelände. Österreich ist Weltmeister!
An zweiter Stelle der WM behauptete sich Italien und Bronze 
ging an China.

Am Donnerstag dem 21.11.2019 fand die große Preisver-
leihung im Pioneer International Racing Pigeon Club statt.  
Ca. 350 Gäste waren anwesend. Der wunderschöne WM-
Pokal wurde vom Chinesischen Verband durch Herrn Xing 
Xiaoquan an den Vertreter des österreichischen Verbandes, 
Herrn Thomas Zimmermann, feierlich übergeben. 

Natürlich wurde dieser Sieg bereits in China ordentlich ge-
feiert. 

Persönliches Wort:
„Ich hatte bereits das große Glück in Portugal den Europa-
meistertitel für Clemens Ivanschitz für Österreich entgegen-
zunehmen. 2 Jahre später den WM-Titel für Österreich ent-
gegenzunehmen ist ein Wahnsinn. Ich bin unheimlich stolz 
auf Österreich – die Brieftaubennation Nr. 1
Gibt es noch eine Steigerung?

� Thomas Zimmermann

 i Die österreichischen Tauben für die Mannschaftswertung, insgesamt reichte es zum 4. Platz in der Welt

Michael Gantner und Thomas Zimmermann von der 
Firma Benzing vertraten unsere Farben bei der WM in China.

 i Thomas Zimmermann übernimmt für Walter Straif den WM-Pokal

Sehr geehrte Sportfreunde! 
Bei mir lagern noch immer Ausgaben des offiziellen 

deutschen Verbandsorganes „Die Brieftaube“, 

die ich von 1970 bis 2012 erhalten habe, im Keller. 

Die Zeitungen sind nach Jahren gesammelt 

in Kartons verpackt. 

Sollte von euch jemand Interesse haben, die Kartons 

abzuholen, so ersuche ich, dies mir kundzutun. 

Sollte kein Interesse bestehen, wandern alle 

Kartons zum Papiermüll. Einzelne Exemplare 

suche ich nicht heraus.

Mit Sportgruß! 

Ing. Lutz Primes

Kontakt:
Ing. Lutz Primes
Waldgasse 788, 7201 Neudörfl
Tel. 02622-79287
Mail: primes@bnet.at
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Stefan Koschnitzki
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Die Schlaggemeinschaft Koschnitzki 
bestand ursprünglich aus dem Senior 
Heinz und dem 54-jährigen Stefan 
Koschnitzki. Gereist wird in der RV 
Hille im Regionalverband Minden-
Schaumburg auf der Ostrichtung. In 
den ersten Jahren wurden mit mä-
ßigen bis gar keinen Erfolgen an den 
Flügen teilgenommen.

Der Durchbruch gelang mit der Ein-
führung von Tauben des holländischen 
Züchters Andre Oppermans aus Tilburg 
im Jahre 1988. Die Tauben bei Andre 
gingen fast ausnahmslos auf Tauben der 
Gebr. Janssen aus Arendonk zurück, da 
Andre mit den Züchtern eng befreundet 
war.

Im Herbst 2002 wurden Tauben vom 
bekannten holländischen Olympiateil- 
nehmer  und Janssenzüchter Henry  

van Venrooij aus Deurne eingeführt. 
Beispielhaft für die Schnelligkeit dieser 
Tauben sei der 03639-05-147 genannt, 
der 2006 und 2007 jeweils 11 Preise flog 
u.a. 2,2,2,4,5,6,6,8,9,12,14,15 Konkurs 
gegen durchschnittlich 503 Tauben. 
Sein Halbbruder, der 03639-04-720 
ist der Vater vom „Ed Sheeran“, dem  
Vogel vom Superpaar.

Später kamen noch Tauben vom bel-
gischen Kurzstreckenspieler Cyriel 
Lambrechts aus Beerlar dazu, die auch 
sehr gut einschlugen. So wurde die „Be-
yoncé“, aus 2 Tauben von Cyriel Lamb-
rechts gezogen. Aus dem „Ed Sheeran“ x 
der „Beyoncé`“ stammen:
Die „Bailea“. sie wird mit 497 AS-
Punkten die beste Jungtaube im RegV, 
TG und der RV mit folgenden Preisen:
1/3279 ab Ludwigsfelde 312 km
2/3080 ab Genthin 235 km

3/3296 ab Magdeburg 192 km
7/4342 ab Wolfsburg 153 km
24/3291 ab Wolfsburg 153 km.
die „Bahati“ fliegt 3 Preise mit 
286 AS-Punkten.
25/3291 ab Wolfsburg 153 km
13/3080 ab Genthin 235 km
111/3279 ab Ludwigsfelde 312 km.
die „Baila“ fliegt als Jungtier 5 Preise 
bei 5 Flügen mit 449 AS-Punkten.
4/4342 ab Wolfsburg 153 km
41/3291 ab Wolfsburg 153 km
120/3080 ab Genthin 235 km
123/3279 ab Ludwigsfelde 312 km
261/3296 ab Magdeburg 192 km. 
 
Zahlreiche Meisterschaften auf allen 
Ebenen wurden in den Jahren 1997 bis 
2017 errungen.

Den größten Erfolg der Schlaggemein-
schaft, die Erringung der …

Deutschen Verbandsjung-
taubenmeisterschaft 2017

Diese konnte mein Vater Heinz leider nicht 
mehr miterleben, er verstarb im April 2017. An-
zumerken ist, dass mein Vater mehrere Jahre 
krank war, so dass er die Tauben längere Zeit 
schon nicht mehr versorgen konnte. Stefan war 
also schon eine Weile sich allein gestellt.

Die Schläge, auf denen die Erfolge errungen 
wurden, befanden sich auf dem Grundstück 
meines Vaters, ca. 1,5 km von meinem Wohn-
haus entfernt.

Im Herbst 2018 wurde ein gebrauchter Garten-
schlag im Nachbarort gekauft und umgesetzt. 
Ab dem Jungflug 2019 wird von den neuen 
Schlägen gereist, die sich an Stefans Wohnhaus 
befinden. Der Neustart übertraf alle Erwartun-
gen, so wurde ähnlich stark gespielt wie in Jahr 
2017, nur mit dem Benennen hat es nicht so ge-
glückt.

Das Reisesystem 

Stefan spielt mit 45 Witwern, die allerdings kei-
ne Jungen aufziehen. Der Bedarf an Jungtieren 
wird von den 25 Zuchtpaaren gedeckt. Sie zie-
hen zirka 100 Junge auf. Zwischen Weihnach-
ten und Neujahr 2016 wurden zum Beispiel die 
Zuchttauben für die Zucht 2017 angepaart. So 
konnten etwa Ende Februar die ersten Jungtie-
re abgesetzt werden. Die Jungtiere kamen dann 
auf den Jungtierschlag und bekamen noch kei-
nen Freiflug. Bei Sonne, Wind und Wetter hat-
ten sie Zugang zu einem großen Gewöhnungs-
käfig, von dem aus sie die Umgebung erkunden 
konnten. Freiflug bekamen sie erst ab dem 2. 
Mai 2017. Mit dem Eingewöhnen der Jungtie-
re gab es keine Probleme. In den ersten Tagen 
kamen nicht alle Jungtiere sofort in den Schlag, 
aber nach gut einer Woche fehlte abends kaum 
noch eine Jungtaube. 

In der Zeit von Anfang Mai bis zum 9. Juli wur-
den die Jungtiere dann von 18.00 Uhr abends 
bis morgens um 7.30 Uhr verdunkelt.

Aus zeitlichen Gründen wurden nur sehr wenig 
private Trainingsflüge durchgeführt. Es wurde 
dann ganz normal an den Trainings- und Jung-
taubenflügen des RV-Programms teilgenom-
men. Während der Woche wurden keine zu-
sätzlichen Trainingsflüge durchgeführt.   

1. Verbands-Jungtaubenmeister 2017!
Auch 2019 auf den neuen Schlägen erfolgreich!
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Die Jungtierflüge 2019

19.08.2019 Wolfsburg (152 km) 3.497 Tb.: 
1-6a-6b-8-9-14-15-29-30-84-86-87-88-89-
99-100-191a-191b-194a-194b-194c-197a-
197b-199-201-203-206-207-209-231247-249-252-259 usw. 
(55/98)
28.08.2019 Wolfsburg (152 km) 3.608 Tb.: 
8-9-11-12-23-99-101-103-104-107-109-110-114-119-120-126-
127-129-208-210-216-292-296-297 usw. (62/84)
01.09.2019 Barleben (198 km) 3.604 Tb.: 
1-2-3-4-12-20-28-33a-33b-47-48-50-52-60-64a-
64b-67a-67b-69-70-71a-71b-78-81-107-108a-
108b-111-113-114-116-193-196-217-221-222 usw. (60/83)
08.09.2019 Burg (216 km) 2.597 Tb.: 
1a-1b-3-4-49-53-54-66-68-73-86-90a-90b-92-93-95-97-100a-
100b-103-104-107-115-118-122-127-131-136-174-176-179-188-
189a-189b-191-193-194a-194b-227 usw. (65/82)
15.09.2019 Ludwigsfelde (312 km) 4.693 Tb.: 
3-4-10-13-22-31-33-50-55-56-75-78-82-138-175-179-183-279-
287-292-308-321-328-352-358-392-423-429-431-436-441-464 
usw. (51/82)

Die Jungtierflüge 2017

20.08.2017 Wolfsburg (153 km) 4.342 Tb.: 
1a-1b-3-4a-4b-6-7-8-9-10a-10b-14a-14b-18-19-42-70- 84-85 
usw. (43 Preise/83 gesetzt)
27.08.2017 Wolfsburg (153 km) 3.291 Tb.: 
7-9-13-22-24-25-30-31-32-41a-41b-44-45-47-48-50-52a-
52b-72-73-97-99 usw. (47/61)
03.09.2017 Magdeburg (192 km) 3.296 Tb.: 
1-2-3-4-5a-5b-7-30-55-57-60-61-74-75a-
75b-77-78-80-81-82-86-93 usw. (55/64)
10.09.2017 Genthin (225 km) 3.080 Tb.: 
2-9-10-11-12-13-14-15-16-17-21-22-36a-36b-38-39-41-98-100 
usw. (46/63)
16.09.2017 Ludwigsfelde (312 km) 3.279 Tb.: 
1-3-12-13-24-52-87 usw. 
(39/63).

Versorgung der Jung-
tauben im Jahr 2017
Zwischen Weihnachten und Neujahr 2016 wurden die 
Zuchttauben 2017 angepaart. Ende Februar wurden die ersten  
Jungen abgesetzt. Da es meinem später verstorbenen Vater 
(Ende April verstorben) schon damals nicht so gut ging,  
wurde sich wenig um die Jungen gekümmert.
Strohecke beim Absetzen, als das Stroh dreckig war, wurde 
es erneuert, bzw. später dann liegen gelassen. 1x in der Wo-
che wurden die Sitzplätze gereinigt, der Fußboden erst im 
Juli. Dadurch entstand eine Schicht aus trockenem Mist. Die  
Tauben konnten nach draußen in den Gewöhnungskäfig  
gehen aber Freiflug bekamen sie erst ab den 02. Mai. Bei  
Regenwetter nach einem Bad im Schlag wurden die Jungen 
das erste Mal herausgelassen. Wie in jedem Jahr ein Tohu- 
wabohu, nach einer Woche fehlten aber kaum Junge.
In der nächsten Zeit konnten die Jungen machen was sie woll-
ten. Morgens um kurz vor acht wurde der Schlag geöffnet, 
mein Sohn Sebastian, der mit seinen Abi Prüfungen durch 
war, stellte den Schlag zwischen 11 und 14 Uhr auf Fang  
und streute Futter hin. Gefüttert wurde immer noch die 
Zuchtmischung.
Die Jungen wurden in der Zeit vom Anfang Mai bis zum  
09. Juli verdunkelt. (18:00 Uhr dunkel 07:30 Uhr hell).
Mitte Juni wurde gegen Paramyxo geimpft, ca. 107 Stück. 
Ende Juni wurde 5 Tage gekurt mit Ronidazol. Kurz danach 
brach die Jungtierkrankheit aus. Es wurde aber nichts unter-
nommen außer Diätmischung füttern und Wonder Pigeon 
mit den Elektrolyten von Beyers. Erholten sich gut, nur eine 
Taube aus den Belgiern gestorben.
Ab Mitte Juli die Tauben morgens ca. 1,5 h ausgesperrt. Jung-
tierfutter von Kampol verabreicht
Am 24.07. beim Tierarzt, weil die Tauben noch nicht richtig 
in der Luft waren, Tierärztin konnte aber nichts finden und 
empfahl gegen Pocken zu impfen. Von 25. bis 27. Juli gegen 
Kokzidien gekurt und Grundreinigung der Jungtierschläge 
(Trockenmist knochentrocken).
Am 28.07. gegen Pocken geimpft und gleichzeitig Nacken-
tropfen von Tollisan angewandt.
Mittwoch den 02.08. zum ersten privaten Trainingsflug  
eingekorbt. Bis ich soweit war geschlossene Wolkendecke. 
Tanken gefahren und vor der Haustür gegenüber vom Hof 
aufgelassen.ca 19:00 Uhr.
Donnerstag die Tauben wieder nach der Arbeit eingekorbt, 
leider hatte Batty (jüngster Sohn) Autopanne mit Golf im 
Moor. So im Mercedes bis kurz vor Meßlingen (8 km Luft-
linie) gefahren und um 19:30 Uhr aufgelassen.
Freitag Tauben eingekorbt und kurz hinter Bierde ca. 17 km 
Luftlinie bei Windrad aufgelassen.
Samstag den 05.08. zum Vorflug ab Burgdorf eingesetzt. 
Knapp 20 Stück von knapp 100 verloren.
2. Vorflug kaum Verluste, 1. Preisflug 7 Späte nachgesetzt die  
3x bis Oberlübbe Kirche trainiert wurden, bis auf eine alle 

Der 03639-05-147 hat bislang 
folgende Spitzenpreise geflogen: 

1,1,1,1,2,2,2,4,5,5,6,6,8,8,8,9,10,10,11,12,14,14,15,18 ... 
Konkurs.
2009	 11 Preise	 997 Punkte
2008	 9 Preise	 712 Punkte
2007	 11 Preise	 944 Punkte
2006	 11 Preise	 738 Punkte

Vater ist ein Sohn meines 1370 x der Täubin NL02-1899592 
vom Schlage H. van Venrooij.

Der 242 wird 2 Jahre 
auf der Reihe die beste Taube der RV Hille!

2008	 13 Preise	 bei 13 Flügen mit 948 Punkten,
2007	 13 Preise	 bei 13 Flügen und 897 Punkten 
Ab Swiebodzin fliegt er einen 1. Konkurs in der RV Hille.
Als Jungtier fliegt der 242 10 Preise.
 
Sein Vater stammt vom Schlage U. Peek  aus 2 original  
Leysentauben, seine Mutter ist eine Tochter meines 1100x  
der Täubin NL02-1899592 vom Schlage H. van Venrooij,  
die auch Mutter meines 147 ist.

Regionalflugsieger ab Endflug Slupca 620 km bei strammem 
Gegenwind mit dem jährigen Vogel 03639-07-376 gegen 
2391 Tauben. Insgesamt fliegt der 376 folgende Spitzenprei-
se: 1,2,5,6,7,8,17,23,24,24,24, 24, Vater ist 03639-99-785 aus  
meiner Oppermanslinie, die Mutter ist eine Täubin vom 
Schlag Cyriel Lambrechts.

03639-04-720 flog am 28.05.06 einen 1. Konkurs ab Groß  
Kienitz bei 323 km bei starkem Gegenwind. Sein Vater ist  
ein Sohn des 1370, seine Mutter eine Tochter aus einem org. 
Verstraetevogel aus der Zilverenlinie mal eine Janssentäubin 
über H.-F. Bollmeier. Bislang flog der 720 folgende Spitzen-
preise: 1. 2. 2. 3. 3. 5. 5. 6. 6.  Konkurs.

ausgeblieben, nicht so toll verlaufen ca. 20 Stück verloren.
Ca. 65 Tauben die nächsten Flüge geschickt. 
Der letzte Flug wurde vom Sonntag auf den Samstag vorge-
zogen. Tauben 12:00 gepackt und bei Gast in Garage gestellt 
Einsetzen ab ca. 14:30 Uhr. Leider konnte ich auch am Sams-
tag die Rückkehr nicht beobachten, da unterwegs aufgrund 
Spätdienstes mit Rufbereitschaft.
Während der Reise wurde überhaupt kein Arzneimittel ver-
abreicht
Sonntag nach der Rückkehr A8 Beyers und Kampol Junior 
Super Prestige sowie Krönung B4 von Neuendorf.
Montag- und Dienstagmorgen oder Sonntagabend und  
Montag Futter für 60 Tauben mit Tollisan Vital Reha Elixier 
anfeuchten und 1 Esslöffel Powerplay sowie Hesanol Kreatin 
nach Anweisung darüber geben.
Dienstagabend schon Zoontjes Gelb statt Beyers A8 und 
Kampol JSP, Mittwoch auch.
Donnerstag Freitag Mischung aus besten Witwermischungen 
Beyers Ost, Beyers Soja
Freitagabend dann auch Dirksmischung von Beyers. Ca. jede 
Mahlzeit 10% Krönung B4.
Samstagmorgen Dirksmischung.
Donnerstag und Freitagmorgen Öl, Dynamik und Kräu-
ter über das Futter. Donnerstagabend Vitamin B die letzten  
Flüge, mittwochs TVG die letzten 3 Flüge über das Futter.
Freitagabend 1 Esslöffel Blaue Bombe, 1 Esslöffel Elektrolyt 
Beyers, Wonder Pigeon sowie Vitamin B in Tränke (ca. 3 Li-
ter) Samstag aufgefüllt mit klarem Wasser.
Mitte der Woche Vital Reha Elixier sowie Dosto Oregano da-
rüber.
Sonntag in Tränke 1 Esslöffel Blaue Bombe, 1 Esslöffel Elekt-
rolyt Beyers, Wonder Pigeon
Die Tauben wurden während der Flüge auf dem Weg zur 
Arbeit alle herausgescheucht (auch die auf dem Nest), Futter 
wurde gereicht und Ausflug auf Fang gestellt. Nach gut 10 bis 
20 Minuten waren sie dann wieder im Schlag (über Antennen 
laufen lassen).
Abends mindestens 1 Stunde, meistens 1,5 Stunden Freiflug 
bei geschlossenem Ausflug.
Anmerkung: Wo gibt ein Deutscher Verbandsmeister seine ganzen Geheim-
nisse des Jungflugs so preis wie hier? Herzlichen Dank an Stefan!
� Franz Marchat
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An einem schönen Spätwintertag ma-
che ich mich auf den Weg nach Ober-
österreich. Mein Ziel ist die Ortschaft 
Steingreß in der Gemeinde Andrichs-
furt, diese Gemeinde liegt im Inn-
viertel Bezirk Ried im Innkreis mit 
770 Einwohnern. Während der Fahrt 
kommt schon eine gewisse Grundfreu-
de auf, besucht man doch nicht jeden 
Tag einen FCI-Weltmeister.

Die Lage der Schlaganlage ist perfekt, 
die Gegend ist wunderschön, jedoch 
wie überall, sehe ich schon beim Hin-
fahren die ersten Raubvögel. Walter 
Straif hat seine Flugtauben erst seit  
drei Tagen heraussen und hat schon 
schwere Wanderfalkenangriffe erlebt,  
er zeigt mir ein Weibchen, das dem Räu-
ber entwischt ist, die halben Schwanz-
federn fehlen allerdings. Doch nun  
will ich Ihnen den frisch gebackenen 
Weltmeister etwas genauer vorstellen.

Walter Straif ist 59 Jahre alt, er ist ver-
witwet und Vater von drei erwachsenen 

Kindern. Beruflich ist er im Landes-
dienst für den Hochwasserschutz in 
Oberösterreich verantwortlich.

Die Anfänge

Walter ist auf einem Bauernhof auf-
gewachsen, Tauben begleiteten ihn ein  
Leben lang. Bereits als kleiner Bub er-
hielt er von seinem Vater ein Paar Ras-
setauben geschenkt. Seine Kindheit 
verbrachte er im Stadel und auf dem 
Taubenkobel bei den Tauben. Kropf-
tauben waren die nächste Rasse. Als  
Walter 15 Jahre alt war flog eine Brief-
taube zu, er bekam dann von einem  
befreundeten Züchter ein Weibchen 
und so hatte er das erste Paar Brief-
tauben. Von diesem Moment an ließen 
ihn diese faszinierenden Tiere nicht 
mehr los. 1980 trat er dem Verein in 
Ried bei, seit diesem Zeitpunkt wur-
de bis auf eine kurze Ausnahme, wäh-
rend des Hausbaus, immer an der Reise  
teilgenommen. Man kann also ruhig 
sagen, er ist schon ein alter Hase und 

Walter Straif 
wird Weltmeister in China!

hat alle Höhen und Tiefen eines Brief-
taubenzüchters erlebt.

Die Erfolge

In der VRV Oberösterreich-Salzburg 
reisen ca. 70 aktive Züchter, die Kon-
kurrenz ist nicht nur groß, sondern 
auch beinhart. Gilt es doch interna-
tional berühmte Züchter wie Franz  
Knoll, SG Zoni, Otto Wieser, Renald 
Knogler oder Franz Schickbauer zu 
schlagen. Trotzdem gelingt es Wal-
ter immer wieder sich in der Spitze zu  
etablieren. Insgesamt war er sieben Mal 
1. VRV-Meister. 

In der RV Inn- und Hausruckviertel 
wurde er in den letzten elf Jahren sechs 
Mal 1. RV-Meister. Man kann also sa-
gen, er beherrscht auch das Spiel im 
Programm und ist kein reiner One 
Loft Race Spezialist. Aktuell wurde er  
2019 2.VRV-Meister und 1.RV-Meister. 
Ganz besonders liebt er die Weitstre-
ckenflüge des österreichischen Verban-

des. Hier kann getrost gesagt werden,  
er ist die Nummer eins in Österreich.  
In den letzten drei Jahren schaffte er 
zwei Nationalsiege (2019 sogar einen 
Doppelsieg) und einen weiteren 2. Platz 
National bei den Flügen aus Belgien.

Vor Jahren begann dann seine Liebe 
zu den Tribünenflügen. Die Anfänge 
machte er, wie so viele österreichische 
Züchter beim Niederbayernderby bei 
der Familie Bürgermeister. Zwei Plat-
zierungen unter den ersten 20 waren 
damals schon super Ergebnisse. Wal-
ter hatte also Blut geleckt. Jetzt ging 
es nach Teneriffa und an die Algarve, 
um nur einige aufzuzählen. Auch dort 
stellte sich der Erfolg relativ rasch ein. 
TOP Platzierungen beim Algarve Great 
Derby und beim Algarve Golden Race 
machten auch andere One Loft Race 
Spieler auf ihn aufmerksam. So hol-
te sich Clemens Ivanschitz Nachzucht 
und hatte in Portugal sensationelle  
Erfolge beim Algarve Golden Race, wie  
4. im Finale, 3.Astaube, usw.

2019 holte Walter zehn Mal TOP 100 
Plätze bei One Loft Races. Ein Beispiel 
gefällig: FCI Grand Prix Arad, Rumä-
nien: 8.9.25.35.51. im Finale. 2020 findet 
auf dieser Anlage bekanntlich die FCI 
WM statt, die Konkurrenz kann sich 
jetzt schon fürchten.

Die Tauben von Walter Straif sind auch 
immer Bestandteil der erfolgreichen 
Mannschaften des österreichischen 
Verbandes bei Welt- und Europameis-
terschaften. „Ich war immer knapp 
dran, aber bis jetzt hat es noch nicht zu 
einer Medaille gereicht, doch an diesem 
Tag im November muss alles gepasst 
haben“, so ein glücklicher Weltmeister. 
Der Höhepunkt eines Züchterlebens, 
den jedoch nur ganz wenige in ihrer 
Züchterlaufbahn erleben können: 

1. FCI-Weltmeister gegen Züchter aus  
24 Nationen und das in China bei ex-
trem harten Bedingungen. Das ist ein-
fach Weltklasse. Österreich belegte 
übrigens den 4. Rang in der Länder- 
wertung, die beiden restlichen Tau-
ben für die Länderwertung kamen von  
Nicole Marchat und Sandra Markovic. 

Die Schlaganlage des Weltmeisters Walter Straif

Der Großvater der Weltmeisterin 
413-13-813 V, 
Stammvogel im Schlag Straif

Witwerweibchenabteil, einfach und 
zweckmäßig

Der Witwerschlag, kein Komfort 
aber funktioniert perfekt

Der Vater der Weltmeisterin, 
Original Georg Fröhlingsdorf, 

ein echter Wringer, er wollte sich 
partout nicht fotografieren lassen.
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2019 geht somit als Jahr der 4. Plätze  
in die Geschichte ein. 4. Rang bei der 
EM und ebenso bei der WM, zwar  
super Ergebnisse, aber es zählt halt  
leider nur das Stockerl!   

Die Tauben

Wie jeder andere Züchter hat auch 
Walter Straif mit Tauben von Freun-
den und Vereinskollegen begonnen. 
Richtig bergauf ging es aber, als er  
die ersten Tauben vom bayrischen  
Spitzenzüchter Hubert Wimmer er-
worben hat. Noch besser wurde die 
Leistung, als er sich mit Tauben vom 
bekannten Spitzenzüchter Josef Kusser 
aus dessen alter roten Linie verstärkt 
hat. Diese Linie ist nach 20 Jahren 
noch immer im Bestand bei den Leis-
tungstauben vertreten. Ebenfalls einen  
super Griff hatte er bei Tauben von  
Gert Przybille aus Niederbayern, das 
waren Tauben von Theo Lehnen, auch 
diese Linie findet sich noch immer im 
Bestand. Doch ein Spitzenzüchter ist 
immer auf der Suche, Walter wurde 
bei Ernst Nebel fündig, auch hier hat-
te er ein gutes Händchen. Weil er noch 
immer nicht genug hatte, verstärkte 
er sich beim 1. Deutschen Meister Ge-
org Fröhlingsdorf, das war natürlich 
ein Goldgriff, ist doch der Vater der  
WM-Taube ein Original Fröhlingsdorf 
Vogel. „Besser kanns ja nicht laufen, 
wenn du Tauben zukaufst“, ist unser 
Weltmeister mehr als zufrieden mit sei-
ner Wahl. Hier sei einmal erwähnt, dass 
sowohl Georg Fröhlingsdorf als auch 
Josef Kusser auch Förderer des öster- 

reichischen Verbandes sind, und un-
sern Verband immer wieder mit TOP 
Spendentauben unterstützen. Aber auch 
ein Weltmeister probiert wieder neue 
Linien aus. „Derzeit habe ich mich  
mit Tauben von Florian Grundmeier 
und mit Stickers Donckers von Man-
fred Schuh verstärkt. Da kann ich  
aber noch nichts sagen. 2020 im Jung-
flug sehen wir dann schon ein bisschen 
mehr. Eigentlich bin ich immer wie-
der auf der Suche, denn wer rastet der  
rostet“, weiß Walter.

Die Methode

Die Tauben werden auf totale Witwer-
schaft gespielt. Vor der Reise muss je-
des Paar zwei Junge großziehen, auch 
etwas was nicht alltäglich ist, finde  
ich. Walter dazu: „Da brauchst du  
robuste und gesunde Tauben. Nach  
zirka zwei Wochen, beginne ich mit 
der Umlaufmethode. Am Tag sitzen  
die Vögel auf den Jungen, über Nacht 
die Weibchen. Am ersten Preisflug  
sind die Jungen dann weg und die to-
tale Witwerschaft beginnt richtig. Eine  
spezielle Motivation gibt es bei mir 
nicht, dazu habe ich keine Zeit. Denn 
neben den Brieftauben bin ich noch  
begeisterter Jäger und betreue auch 
noch drei Fischteiche. Da wird mir 
nicht langweilig!“

Auch beim Futter gibt es keine Ge- 
heimnisse. Er vertraut hier voll auf 
die Futtersorten der belgischen Firma 
Versele Laga. Speziell die Mischungen 
„Weibchen Siegermischung“, „Super 

Witwer“ und „Gerry Plus“ kommen 
zum Einsatz, auch hier alles relativ  
einfach. Ein TOP Futter und eine TOP 
Gesundheit reichen aus. „Aber die-
se Leistungen schaffst Du sicher nicht 
ohne Zusatzprodukte“, werfe ich ein. 
„Als Zusatzprodukte verwende ich  
das Programm von Chevita, das wars 
dann schon!“ Also auch hier keine 
großartigen Geheimnisse. „An das  
alles glaube ich sowieso nicht“, meint 
der Meisterzüchter. Also man sieht  
wieder einmal, weniger ist oft mehr!

Bestand, Schläge und Zuchtweg

Der Bestand von Walter gliedert sich  
in ca. 30 Zuchtpaare und ca. 80 Reise-
tauben. Jedes Jahr werden 80 Jungtau-
ben für die Reise gezüchtet. Mit der 
Jungtaubenkrankheit hat er eigent-
lich keine großen Probleme. Er führt 
das darauf zurück, dass er fast keine  
Medikamente einsetzt und die Tauben 
ein gutes Immunsystem besitzen. Auch 
die Schläge waren bei meinem Besuch 
zwar sauber, aber bei weitem nicht  
so steril, wie ich das auch schon gesehen 
habe. Mir fällt auf, dass viele One Loft 
Race Spezialisten die Tauben ein biss-
chen „rustikaler“ halten, diese Jungen 
fallen nicht gleich beim ersten Gegen-
wind um und sind auch viel resisten-
ter. Die Jungtauben werden auch weder  
verdunkelt noch belichtet, Natur pur 
also! Ansonsten gibt es zu den Schlä-
gen nicht viel zusagen, ganz normale 
Witwerschläge, ein Weibchenabteil, ein 
Jungtaubenschlag und natürlich ein 
Zuchtschlag mit TOP Zuchttauben.

Die spannendste Frage an Walter: Wie 
züchtest du deine One Loft Racer, gibt 
es da spezielle Paare, und wie suchst du 
die Tauben für die einzelnen Rennen 
aus? Die Antwort hat mich doch etwas 
verblüfft. „Es gibt bei mir keine spe-
ziellen Zuchtpaare für One Loft Races,  
die Tauben, die im RV-Programm über 
500 Kilometer anpacken, oder die auf 
der Weitstrecke die besten Ergebnis-
se bringen, die fliegen auch bei diesen 
Rennen super. Aussuchen tu ich nach 
Gefühl, ich nehme die, die mir gefallen 
und da aus den besten Paaren, so ein-
fach ist das!“ 

Ja, der Brieftaubensport kann ganz 
schön einfach sein.

Die Weltmeisterin

Welche Abstammung hat nun diese 
Taube, die im Brieftaubensport Ge-
schichte geschrieben hat. 

Der Vater ist ein Originaler von Georg 
Fröhlingsdorf, sein Pedigree sagt 
eigentlich schon alles. Sein Vater ist  
Original Rene Geukens, ein Sohn  
vom 2. Asvogel auf der kleinen Mittel- 
strecke. Die Mutter ist eine Tochter 
des legendären „Josef“ von Fröhlings-
dorf und somit eine Vollschwester  
zum 1.Asvogel Deutschland, also mehr 
Astaubenblut geht ja nicht mehr. 

Die Mutter hat Walter selbst nur für die 
Zucht gezogen. Sie kommt aus seinem 
819, wahrscheinlich sein bester Zucht-
vogel, der speziell in der Enkelgenerati-
on für Furore sorgt. So ist er u.a. Groß-
vater zum 3. Asweibchen und zum 13. 
Asweibchen des österreichischen Ver-
bandes 2019, er bringt aber auch direkt 
einen VRV-besten Vogel. Wenn man  
so einen Zuchtvogel besitzt, ist man  
ein glücklicher Züchter. In seiner Ab-
stammung sind wieder Astauben, 
u.a. auch das 3. Asweibchen von Josef  
Jungwirth des österreichischen Ver-
bandes 2010. Ihre Mutter war 2018  
6. Asweibchen des österreichischen  
Verbandes, die kommt aus zwei Origi-
nalen von Josef Kusser.

Die Zukunft und die Ziele

Wie sieht unser Weltmeister nun die 
Zukunft des Brieftaubensports und was 
sind seine persönlichen Ziele?

„In Österreich sind wir zwar eine  
kleine aber sehr feine Züchtergemein-
schaft, alle Züchter investieren viel und 
besitzen super Zuchttauben aus aller 
Herren Länder, so sind auch unsere  
Erfolge international zu erklären. Ich 
mache mir um die Zukunft in Öster-
reich keine Sorgen. Bei uns schaffen  
wir es immer wieder neue Mitglieder zu 
gewinnen, meistens sind es Menschen 
mit Migrationshintergrund. Scheinbar 

ist in diesen Ländern die Liebe zu den 
Tieren noch mehr ausgeprägt als bei 
uns. Die persönlichen Ziele sind rela-
tiv klar, das Wichtigste ist die Gesund-
heit, im Brieftaubensport will ich mich 
im Spitzenfeld etablieren und halten. 
Schön wäre natürlich die Titelverteidi-
gung in Arad“, scherzt Walter.

Ich habe mit Walter Straif einen  
Züchter besucht, der mit beiden Beinen 
im Leben steht, und der den Brieftau-
bensport als das sieht, was er ist, das 
schönste Hobby auf der Welt!

Der Weltmeister mit einem seiner Cracks

Die Abstammung des Großvaters, Astauben wohin man schaut

Die Mutter der Weltmeisterin, 
Eigengewächs aus den Besten.

Die Abstammung der Weltmeisterin

WALTER STRAIF
Steingreß 11
4754 Andrichsfurt
+43 664 1253738
birgit.straif@gmx.at



BrieftaubensportÖSTERREICHISCHER 27BrieftaubensportÖSTERREICHISCHER26

BERICHTE RVBERICHTE RV

Preise für die Vereinsmeisterschaft 2019 des Reisebrieftaubenzüchtervereines 
– Wiener Neustadt und Umgebung „Allzeit getreu“

Reisebrieftaubenzüchterverein 302     – Wiener Neustadt und Umgebung 
  „Allzeit Getreu“ und RV    Rosalia und Wr. Neustadt

Alttaubenmeister
Züchter Punkte

1. Popowitsch Erich 238

2. Bowtrukiewicz Jaroslav 238

3. Knappe August 236

Jungtaubenmeister
Züchter Punkte

1. Markovic Zeljko 100

2. Bowtrukiewicz Jaroslav 96

3. Bowtrukiewicz Ursula 92

Alt- und Jungtauben 
Züchter Punkte

1. Bowtrukiewicz Jaroslav 334

2. Knappe August 324

3. Popowitsch Erich 320

Kurzstreckenmeister
Züchter

1. Bowtrukiewicz Jaroslav

2. Bowtrukiewicz Ursula 

3. Knappe August

Mittelstreckenmeister
Züchter

1. Popowitsch Erich

2. Knappe August

3. Bowtrukiewicz Jaroslav

Jährigenmeister
Züchter Preise

1. Popowitsch Erich 18

2. Knappe August 18

3. Bowtrukiewicz Jaroslav 15

Gesamtsieger

Bestgereister Leistungsschlag nach % 

Alttauben
Züchter %

1. Knappe August 40,11

2. Popowitsch Erich 39,28

3. Bowtrukiewicz Jaroslav 37,17

Jungtauben
Züchter %

1. Markovic Zeljko 51,96

2. Bowtrukiewicz Jaroslav 41,07

3. Bowtrukiewicz Ursula 37,06

Alt- und Jungtauben 
Züchter %

1. Bowtrukiewicz Jaroslav 39,59

2. Markovic Zeljko 37,47

3. Popowitsch Erich 35,62

Champions
Züchter Pr. km

1. Popowitsch Erich 23 6.285

2. Knappe August 23 5.990

3. Bowtrukiewicz J. 22 4.525

Bestgereister Vogel
Züchter Pr. Nr.

1. Popowitsch Erich 8 302-16- 423 

2. Popowitsch Erich 8 302-17-1208 

3. Popowitsch Erich 7 302-16-411

Bestgereistes Weibchen
Züchter Pr. Nr.

1. Knappe August 9 302-16-256

2. Knappe August 7 302-17-1359

3. Knappe August 6 302-16-214

Bestgereister jähriger Vogel
Züchter Pr. Nr.

1. Popowitsch Erich 7 302-18-268

2. Popowitsch Erich 6 302-18-227

3. Knappe August 6 302-18-045 

Bestger. jähr. Weibchen
Züchter Pr. Nr.

1. Knappe August 6 302-19-049

2. Knappe August 6 302-18-024

3. Popowitsch Erich 5 302-18-201

Bestgereiste Jungtaube
Züchter Pr. Nr.

1. Markovic Zeljko 5 302-19-007

2. Bowtrukiewicz J. 5 302-19-437

3. Bowtrukiewicz J. 5 302-19-470

5 beständigste Jungtauben
Züchter Pr.

1. Bowtrukiewicz Jaroslav 24

2. Markovic Zeljko 24

3. Bowtrukiewicz Ursula 20

Preise der RV-Meisterschaft 2019 der RV-Rosalia und Wiener Neustadt

Alttaubenmeisterschaft
Züchter Punkte

1. Bauer Johann 246

2. Bowtrukiewicz Jaroslav 226

3. Pillwein Herbert   224

Jungtaubenmeisterschaft
Züchter Punkte

1. Markovic Zeljko 100

2. Bektas Suat 96

3. Bowtrukiewicz Jaroslav 92

Jährigenmeisterschaft
Züchter Preise

1. Bauer Johann 26

2. Pillwein Herbert 16

3. Bowtrukiewicz Jaroslav 15

Bestgereister Leistungsschlag nach % 

Generalmeisterschaft  

RV-Generalmeister
Züchter Punkte

1. Bauer Johann 480

2. Bowtrukiewicz Jaroslav 456

3. Knappe August 416

Weibchenmeisterschaft
Züchter Preise

1. Pillwein Herbert 24

2. Knappe August 21

3. Geist Manuela 18

Bestgereiste

Bestgereister Vogel
Züchter Pr. Nr.

1. Bauer Johann 10 105-18-1638 

2. Bauer Johann 10 105-17-1009

3. Pillwein Herbert 10 318-16-6927

Bestgereistes Weibchen
Züchter Pr. Nr.

1. Pillwein Herbert 8 318-17-7602

2. Knappe August 8 302-16-256

3. Pillwein Herbert 8 318-16-6961

Bestgereiste Jungtaube
Züchter Pr. Nr.

1. Markovic Zeljko 5 302-19-007

2. Bektas Suat 5 318-19-498

3. Bektas Suat 5 318-19-464

Gebietsmeisterschaft

Gebietsmeister
Züchter Preise

1. Bauer Johann 62 (46 zu 16) 

2. Jevtic Bojan 50 (32 zu 18)

3. Pepic Rezad 48 (37 zu 11)

Stadtchampionat  

Wiener Neustadt und 
Umgebung „Allzeit getreu“

Meisterschaft

MASSIVHOLZPLATTENBAUWEISE

• hervorragendes Raumklima (alles aus Holz)
• durchdachtes Lüftungskonzept mit vielen Optionen

www.taubenschlagbauschorr.de

Am Schopfensee 17
96152 Burghaslach
Telefon: (0 95 52) 62 95
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Alttaubenmeisterschaft
Züchter Verein Preise km As-Pkt.

1. Schickbauer Paul 503 39 12.302 2327.78

2. Lugstein Fritz 505 37 10.066 1830.94

3. Gebr Kobler 503 32 8.610 1740.22

4. Schickbauer Franz 503 31 9.035 1627.46

5. Catalin Dinu 503 21 5.915 1148.09

6. Pöckl Gottlieb 503 17 4.843 805.19

7. Grubinger Johann 503 16 4.488 903.23

8. Mujkic Almir 503 14 3.556 727.60

9. Huber Josef 503 12 2.269 532.51

10. Was.B/Gl.S/Sch.K.u.M 503 8 1.480 263.49

11. Lacher Friedrich 505 6 1.635 155.53

12. Eisl Ferdinand 505 3 546 48.33

13. SG Miks Wolfgang 503 1 107 2,86

Bester Altvogel
Schickbauer Paul 	
A0503-15-0116 V	
10 Preise 	 3251 Preiskilometer 	 753.85 As-Punkte

Bestes Altweibchen
Schickbauer Paul 	
A0503-15-0132W 	
11 Preise 	 3265 Preiskilometer  	 681.93 As-Punkte

Bester jähriger Vogel
Lugstein Fritz  		
07056-18-0457 V	
10 Preise 	 2748 Preiskilometer  	 474.49 As-Punkte

Bestes jähriges Weibchen
Schickbauer Paul 	
A0503-18-0075W 	   
9 Preise 	 2542 Preiskilometer 	 436.85 As-Punkte

Jungtaubenmeisterschaft
Züchter Verein Preise km As-Pkt.

1. Schickbauer Franz 503 16 1.101,01 2546

2. Gebr. Kobler 503 16 1.074,67 2659

3. Catalin Dinu 503 16 730,02 2365

4. Pöckl Gottlieb 503 13 907,44 2097

5. Grubinger Johann 503 12 728,35 1915

6. Huber Josef 503 12 504,4 1780

7. Mujkic Almir 503 6 327,46 792

8. Schickbauer Paul 503 6 241,52 1289

9. Lugstein Fritz 505 4 339,25 428

10. Lacher Friedrich 505 4 91,76 548

Jährigenmeisterschaft
Züchter Verein Preise km As-Pkt.

1. Gebr. Kobler 503 30 7.314 1874.63

2. Schickbauer,Paul 503 29 7.414 1442.47

3. Lugstein, Fritz 505 28 6.789 1313.84

4. Catalin,Dinu 503 21 5.718 1057.87

5. Schickbauer, Franz 503 16 3.220 1128.96

6. Mujkic, Almir 503 14 3.556 727.60

7. Pöckl, Gottlieb 503 10 2.142 234.06

8. Huber, Josef 503 10 1.603 511.47

9. Grubinger, Johann 503 9 2.509 482.82

10. Was.B/Gl.S/Sch.K.u.M 503 6 1.278 179.64

11. Lacher, Friedrich 505 5 1.528 146.76

12. Eisl, Ferdinand 505 2 364 32.89

13. SG Miks, Wolfgang 503 1 107 2,86

RV Salzburg 2019

Gemeinsam mit der VRV absolvierte  
die RV Schwarzatal 2019 11 Alttau-
benflüge. 

Insgesamt wurden in der RV 2.307  
Tauben zum Start gebracht. Wieder 
war es ein sehr anspruchsvolles Reise-
jahr. Die Hitze und die unsicheren bzw.  
vor allem auch nicht immer genauen 
Wettervorhersagen taten ihres noch 
dazu. Leider musste auch der Natio-
nalflug Sibiu diesen Kapriolen Tribut  
zollen und konnte daher auch nicht 
durchgeführt werden. 

Die Flugleitung hat jedenfalls alles  
versucht, dass auch aufgrund dieser 

Bericht der RV Schwarzatal
Widrigkeiten zumindest einige wei-
te(re) Flüge durchgeführt werden konn-
ten. 

Die SG Herbert & Josef Riegler sicher-
te sich den 1. Platz bei den Alttauben, 
dicht gefolgt von Hermann Vollnhofer. 
Es war bis zum Schluss ein spannen-
des Rennen auf Augenhöhe mit einem  
würdigen Sieger!

Die Jungtaubenrennen konnten auf-
grund der großen Hitze auch nur auf 
beschränkter Kilometeranzahl durch-
geführt werden. Die Jungen taten sich 
aber auch trotzdem alles andere als 
leicht. 1. Jungtaubenmeister darf sich 

Alttauben Meisterschaft
Züchter

1. Riegler Herbert & Josef

2. Vollnhofer Hermann 

3. Grasel Johann

Jährigen Meisterschaft
Züchter

1. Vollnhofer Hermann 

2. Riegler Herbert & Josef

3. Scherleitner Andreas

Bester Vogel
Riegler Herbert & Josef

Nummer 307-16-509

Preise 11/11

Bestes Weibchen
Riegler Herbert & Josef

Nummer 307-17-346

Preise 11/11

Bester jähriger Vogel
Vollnhofer Hermann

Nummer 317-18-060

Preise 11/10

Bestes Jähriges Weibchen
Vollnhofer Hermann

Nummer 317-18-079

Preise 11/9 

Franz Thiel nennen. 
Gratulation!

Abschließend möchte ich noch erwäh-
nen, dass unsere RV 2019 drei neue  
Mitglieder begrüßen durfte. 

Gut Flug Copil Nicolae, Heissenberger 
Josef und Copil Gheorghe!

� Dominik Vollnhofer

Mittelstreckenmeister
Vollnhofer Hermann

Weitstreckenmeister
Riegler Herbert & Josef

Weibchenmeister
Riegler Herbert & Josef

Vogelmeister
Vollnhofer Hermann
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SCHLAGBERICHT ESSBÜCHLSCHLAGBERICHT ESSBÜCHL

Prinzendorf an der Zaya, eine idyllische 
Gemeinde im nordöstlichen Weinvier-
tel ist die Heimat der absoluten Überflie-
ger der Reisesaison 2019 in Österreich. 
Was die Schlaggemeinschaft Karin und  
Walter Eßbüchl im abgelaufenen Jahr 
geleistet hat, verdient das Prädikat 5  
von 5 Sternen. Woche für Woche liefer-
ten sie Top Ergebnisse ab und die Kon-
kurrenz hielt den Atem an. 

Mit der 8-jährigen Alexandra Michal 
(die Tochter des Neffen von Karin) hat 
man in der Schlaggemeinschaft eine 
kleine Zaubermaus und Helferin. Bei 
den Alttauben und Jungtauben lässt 
Walter eine kleine Truppe Tauben un-
ter dem Namen von Alexandra fliegen.  
Natürlich bekommt sie bestes Tauben-
material und volle Unterstützung bei 
allen anfallenden Arbeiten mit den  
Tauben. Der 1. As-Vogel von Österreich 
flog unter dem Namen von Alexandra.

SG Karin & Walter Eßbüchl – 1. Nationalmeister Alltauben 2019 

Die „Überflieger“ der Saison!
Walter züchtet für Alexandra jedes 
Jahr ca. 15 Jungtauben (bei den Alltau-
ben ca. 18 Stück) und wie man bei den  
nationalen As-Tauben und Meister-
schaften sieht, sind ihre Tauben abso- 
lute Spitze. Aber das ist im Hause Eß-
büchl auch selbstverständlich, denn nur 
das Beste ist gut genug, in allen Berei-
chen, ob Futter, Schlag, Taubenmate-
rial oder die verwendeten Beiprodukte.  
Beruflich verdient sich Walter seine 
„Brötchen“ mit einem Futtermittelhan-
del und er kann sich so seine Zeit ein 
wenig einteilen. Man kann durchaus 
von einer professionellen Einstellung 
und Akribie sprechen und dieser Ein-
satz verdient sich höchsten Respekt und 
Anerkennung.

Blicken wir zu den Anfängen 
der Schlaggemeinschaft

Begonnen wurde im Jahr 2002 auf der 
Jungtaubenreise und mit dem 2. Platz 
in der Meisterschaft setzte man sofort 
ein Ausrufezeichen. Leider waren diese 
Tauben als Jährige und Alttauben nicht 
sehr stark und so wurde nach neuem 
Taubenmaterial Ausschau gehalten. 
Fündig wurde Walter bei Hub Jongen 
und mit diesen Tauben ging es steil 
bergauf. Der Titel 1. Altttaubenmeis-
ter 2004 belegt die Klasse der Jongen  
Tauben, sie sind 2004 das erste Mal  
RV-Meister geworden. Angetrieben 
von den Erfolgen suchte man nach den  
geeigneten Passern zu den Jongen Tau-
ben und so kaufte man einige Tauben 
aus der Linie Kleine Dirk und einige 
Originale Jökel. Diese Tiere gaben der 
SG einen neuerlichen Leistungsschub 
und es ging steil bergauf.

Walter erzählt: „2007 wurden wir wie-
der 1. RV-Meister und sind es bis heute 
geblieben (immerhin schon 13 Jahre). 
Seit 2007 sind wir 3x unter den ersten 15 
und 10x unter den ersten Top 10 Natio-
nalmeistern. 2017 haben wir die ersten 
Enkel Kittel von unserem Freund Rene 

Becker erworben. Aus diesen Tauben 
züchteten wir 2018 die besten Jungtau-
ben und wurden 3. Nationalmeister bei 
den Jungtauben. Die Krönung war aber 
die Saison 2019:
1. Alttauben Nationalmeister 2019, 3. 
Jungtauben Nationalmeister, 1.As-Vogel 
mit 951,87 As-Punkten und 2. As-Vogel, 
2., 5. und 9. As-Weibchen, 1.Kurzstre-
ckenmeister, 2. und 5. Weitstrecken-
meister, 1. und 2. Nationalflugsieger mit 
5 Vorbenannten, 2. Juniorscupmeister. 
Das alles auf dem Schlag Eßbüchl!“
Wahnsinn! Echt beeindruckend. Da  
kann man nur gratulieren und den  
Hut ziehen.
 
Die aktuelle Bestandsgröße beträgt ca. 
80 Zuchttauben, 100 Reisetauben und 
ca. 100 Jungtauben. Alexandra reist mit 
ca. 18 Alten und 15 Jungtauben. Bei der 
Reisemethode gibt es keine Besonder-
heiten. Die Alttauben dürfen nur brüten 
und kein Junges hochziehen (Trockene 
Witwerschaft). Paarungstermin ist An-
fang März und private Trainingsflüge 
werden bei den Alten ca. 10x und bei 
den Jungen ca. 20x durchgeführt. Beim 
Einsetzen werden die Weibchen nicht 
gezeigt. Walter fängt die Vögel und Ka-
rin die Weibchen. Nach dem Wettflug 
dürfen sie meistens die Nacht zusam-
men verbringen und manchmal auch 
noch den nächsten Vormittag zusam-
men fliegen.
 
Kommen wir nun zum Versorgungs-
plan. Walter erzählt: „Gefüttert wird 
nur das Futter der Firma Mrowca aus 
Polen, dass wir auch selbst vertreiben, 
2x täglich. Als Zusatzprodukte werden 
hauptsächlich die Produkte der Firma 
Herbots, ergänzend  Firma Brockamp, 
Patron aus Polen und Tollisan gegeben.“ 
Bei der medizinischen Betreuung der 
Tauben überlässt man nichts dem Zufall 
und es wird systematisch gearbeitet. Ge-
impft wird nur mit Paramyxo Impfstoff. 
Ca. 15 Tage vor Trainingsbeginn wird 
der Cocktail von der Firma Tollisan 

über 5 Tage verabreicht. Im Cocktail 
beinhaltet sind TKK, Adeno-Coli-Mix, 
Fungi und Matrix mit jeweils 5gr/3Liter 
Wasser, dazu gibt es dann noch 20ml 
Med. Tollyamin Forte. In der Saison 
gibt es manchmal eine TKK Tablette 
und Broncho-Sprint. Gegen Kokzidien 
wurde hier in Prinzendorf noch nie 
etwas gemacht, das liegt mit Sicherheit 
am hervorragenden Schlagklima und 
den knochentrockenen Schlägen. Wal-
ter erzählt: „Unser Schlag ist Richtung 
Osten ausgerichtet. Die Zellen sind bei 
Jung- und Alttauben mit Kotbändern 
ausgestattet. Die Schlaganlage hat zwei 
Geschosse und ist 20m lang und 4m 
tief. Wir haben auf der gesamten Flug-
schlaganlage 7 Wärmewellenheizplat-
ten installiert, die zum Wohlbefinden 
unserer Tauben beigetragen haben.“

Aber wie wir alle wissen hilft der beste 
Schlag nichts, wenn die Insassen nichts 
taugen. Kommen wir nun zu den Leis-
tungsträgern, den Stars der überragen-
den Saison 2019. 
Als erste möchte ich ihnen die 999-
17-2219 W vorstellen. Ein wunder-
schönes Blauscheckweibchen. Sie flog 
2019  13/13 Preise und sie war auch 
einzige Taube der VRV mit 13 Preisen.  
Den Titel 1. bestgereistes Weibchen 
der VRV Niederösterreich Ost hat sie 
sich damit mehr als verdient. Ihr Vater 
ist ein Original Leo Heremans Vogel,  
Enkel Olympiade 003 und die Mutter 
ist eine Dirk van den Bulck Taube (über 
Franz Lange) aus der Linie des welt- 
berühmten Kittels.

Bei den nächsten drei Assen die ich  
ihnen vorstellen darf, handelt es sich 
um Vollgeschwister. Sie stammen aus 
dem Wunderzuchtpaar DV06134-17-
285 x B-14-2345003. Der 285 ist ein 
Original von Rene Becker (Sohn Blaue 
Kittel x Enkel Kittel). Die 003 ist eine 

Original Patrik Boeck x Täubin aus  
der Sagan Linie. 

Dieses phantastische Paar 
hat folgende
Tauben gebracht:

Die 999/18/3179 W. Sie fliegt 2019 
11/13 mit 960,79 Asp. und wird 2. AS-
Weibchen auf Verbandsebene. Leider 
blieb sie am letzten Flug auf dem Feld 
der Ehre.
Ihr Bruder der 323/18/902 fliegt 
12/13  mit 1102 Asp. und wird 1. AS- 
Vogel auf Verbandsebene und der 
999-18-3176 fliegt 10/13 mit 901,86 
Asp. wird 2. AS-Vogel auf Verbands-
ebene 2019. Walter und Karin können 
sich glücklich schätzen, ein solches 
Superzuchtpaar zu besitzen. Ich bin  
gespannt wie diese Asse 2020 anpa-
cken, denn Walter und Karin sind fest 
entschlossen die zwei Stars weiter zu 
reisen. Ich hoffe diese mutige Entschei-
dung wird belohnt.

Abschließend darf ich den Sportfreun-
den Eßbüchl danken, dass sie mir  
für diesen Bericht Rede und Antwort 
gestanden sind und wünsche für die 
Saison 2020 alles Gute. 

Gut Flug!
Clemens Ivanschitz

1. As-Vogel Verband 
Alexandra Michal

Alexandra Michal auf der Verbandssieger-
ehrung 2019 in Gallspach mit dem deutschen Prä-
sidiumsmitglied Ludwig Maul und dem Schweizer 
Ehrengast Preisrichterobmann Josef Stöckli

2. As-Vogel SG Eßbüchl

Ein tolles Paar - Walter und Karin

Die wichtigsten Titel 
der letzten Jahre:

2010
Europameister beim FCI OLR in Mira

2017
Alexandra wurde 
2. Jugendweltmeisterin!

2016-2019
1. VRV-Meister Niederösterreich Ost

2019
Walter und Karin Eßbüchl
1. Nationalmeister Alttauben
2., 5., 9. und 14. As Weibchen Verband
1. Platz Nationalflug Augsburg 
2. Platz Nationalflug Augsburg 
	 mit Vorbenannten SG Eßbüchl
3. Platz Nationalmeister Jungtauben
1. Platz National Kurzstrecke

Alexandra Michal
1. 2., 12. und 13. As-Vogel Verband 
	 mit Vorbenannten
2. Platz Juniors Cup National  

Bestes Weibchen der VRV

Original Rene Becker

Walter und Karin Eßbüchl, 
Alexandra Michal
Hauptstraße 121
2185 Prinzendorf an der Zaya
0669/18254517
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DIVERSES

Brieftaubenschlag vom Profi
Jedes Projekt ist so einzigartig wie 
unsere Kunden. Wir gehen auf Ihre 
Wünsche ein und sorgen dafür, 
dass Ihr Projekt verwirklicht wird.“ 

7051 Großhöflein  Hauptstraße 42    office@sistbau.at    Tel.: +43 (0)664 5479957

p	In der Steiermark hat sich der  
Verein „Brieftaubenverein Gipfelstür-
mer“ neu gegründet, er wurde mit der 
Vereinsnummer 615 in den Verband 
aufgenommen.

p	Für 2020 sind wieder zwei Weit-
streckenflüge geplant: Petange am 
21.06. und Chimay am 18.07. Die-
se beiden Flüge zählen dann zur  
neuen Nationalen Weitstreckenmeis-
terschaft. 

p	Erstmalig werden die Preisrich-
ter mit den Tablets des deutschen 
Verbandes richten, sollte sich die-
ses System durchsetzen, überlegt 
der österreichische Verband dieses  
System selbst anzuschaffen. 

KURZ NOTIERT + KURZ NOTIERT + KURZ NOTIERT + KURZ NOTIERT

p	Die 37. Brieftaubenolympiade wird 
vom 29. bis 31.Jänner 2021 in Bukarest 
stattfinden.

p	Preisverteilung der RV St. Pölten am 
Sonntag, dem 18.10.2020, Beginn 10 
Uhr im Gasthaus Schreiner in Laim-
bach am Ostrong.

p	Die FCI Weltmeisterschaft findet 
im rumänischen Arad statt, die FCI 
Europameisterschaft wieder in Mira, 
Portugal.

p	Die 66. Verbandsausstellung und die 
Verbandstage 2020 finden vom 27.11. 
bis 29.11.2020 in Echsenbach im 
Waldviertel statt. Ausrichter sind die 
RV Waldviertel und der Verein 336 
Melk u. Umgebung.

AUS DEM SCHWEIZER VERBAND

Am 4. und 5 Jänner 2020 wurden die 
392 schönsten und besten Brieftauben 
im Reisejahr 2019 im Strickhof Areal 
in Eschlikon/Lindau ausgestellt. Agro-
Vet-Strickhof ist ein Bildungs- und For-
schungszentrum. Unter dieser Plattform  
bündeln die ETH Zürich, die Uni Zü-
rich und der Strickhof ihre Kompeten-
zen im Bereich Nutztierwissenschaften 
auf einer Fläche von 164 ha.
Ausstellungsleiter war OK Präsident 
Hans Burkhard, Wangen. 

Neu und eine Bereicherung dieser Brief-
taubenausstellung war, die gemeinsame 
Ausstellung Brieftauben mit 450 Klein-
tieren, Kaninchen, Hühner und Tauben 
des Kantonelen Rassetauben-Verband, 
der Gruppenschau Chin- u. Rex Zü-
rich sowie mit der Vereinigung Glattal  
Unterland und ZOV. Kleintierausstel-
lungen werden ja im Gegensatz zu rei-
nen Brieftaubenausstellungen durch die 
Vielzahl der ausgestellten Tiere gerne 
von Familien mit Kindern besucht. So 
erfreulich war auch die große Anzahl 
der Besucher der Ausstellung und der 
Siegerehrung am Festabend.

Am Nachmittag wurde die Delegierten-
versammlung zum 23. Mal von Präsi-
dent Dr. Jean-Pierre Nell eröffnet. Im 
Schweizer Verband mit einer Größe  
ähnlich dem österreichischer Brief-
taubenverband sind ja auch der Rück-
gang der Mitgliederzahl, Bauordnung, 

Tierschutz, zugeflogenen Meldung und 
Reiserichtung die Schwerpunkte. Mit 
einer Fotopräsentation über 23 Jahre 
Präsident und einen Rückblick auf seine 
erbrachten Leistungen für den Brieftau-
bensport beendete Dr. Jean-Pierre Nell 
aus gesundheitlichen Gründen seine 
Funktion als Präsident des Schweizer 
Brieftaubenverbandes. Bei der anschlie-
ßend durchgeführten Neuwahl wurde 
einstimmig Walter Hofer als neuer Se-
kretär und Robert Loser als neuer Präsi-
dent des Schweizer Brieftaubenverban-
des gewählt. Ebenso einstimmig wurde 
Dr. Jean-Pierre Nell als Ehrenpräsident  
gewählt.

Am Festabend wurden die Meister vom 
Reisejahr 2019 und die Sieger der Ver-
bandsausstellung 2020 geehrt. Der Eh-
renpreis aus Österreich wurde an Spfr. 
Alexander Peixoto für das 1.AS -Weib-
chen der Schweiz 2019 von Ehren-Vize-
präsident Gerhard Bartel, der auch die 
Grüße von Präsident Franz Marchat 
überbrachte, überreicht und er dank-
te Ehrenpräsident Jean-Pierre Nell der 
auch FCI-Vorstandsmitglied war, für 
die gute Zusammenarbeit mit dem 
Österreichischen Brieftaubenverband. 
Sportfreund Franz-Josef Page als De-
legierter vom Verband Deutscher Brief-
taubenzüchter übergab den Ehrenpreis 
des deutschen Verbandes an den Eh-
renpräsident Dr. Jean-Pierre Nell. Nach 
Überreichung der Preise an die Schwei-

63. Nationale Brieftaubenausstellung und Delegierten-
versammlung des Schweizer Brieftaubensport-Verbandes

Die Generalversammlung DV

v.l. Alexander Peixoto, Gerhard Bartel, 
Jean-Pierre Nell

v.l. Walter Hofer, Jean-Pierre Nell, 
Robert Loser

Gut Flug 2020
Gerhard Bartel, Ehren-Vizepräsident                                                                            

KURZ NOTIERT + KURZ NOTIERT + KURZ NOTIERT + KURZ NOTIERT

zer Meister und Ausstellungs-Sieger 
konnten wir mit einer Hintergrundmu-
sik noch gemeinsam schöne Stunden an 
diesem Festabend verbringen. 

Schweizer Ausstellungssieger
 
1. Michael Wyss, Uerkheim   
2. SG Keiser-Keiser, Dielsdorf 
3. Hans Burkhard Wangen

Standard Männchen Michael Wyss, Uerkheim 
Standard Weibchen Michael Wyss, Uerkheim

Danke an Ehrenpräsident Dr. Jean- 
Pierre Nell, Präsident Robert Loser  
Loser und OK-Präsident Hans Burk-
hard für die Betreuung der Ehrengäste 
und dass ich zum achten Mal schöne, 
gemeinsame Stunden bei den Schwei-
zer Verbandstagen in Eschlikon/Lin-
dau mit Schweizer Sportfreunden  
verbringen konnte.
�

Schweizer Alttauben Meister 
2019

1. Alexandre Peixoto, Uster 
2. Michael Wyss, Uerkheim 
3. Wini Fatzer, Berg SG

1. As-Vogel 2019 Hans Burkhard, Wangen    
1. As-Weibchen 2019 Alexander Peixoto, 
Uster
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RV ÖSTERREICH-SÜDRV ÖSTERREICH-SÜD

Wir können auf ein erfolgreiches Reisejahr, sowohl bei den 
Alttaubenflügen als auch bei der Jungtaubenreise, ohne we-
sentliche Verluste zurückblicken. Die Wettflüge wurden zum 
vierten Mal aus der Süd-Ost-Richtung (Graz – Arad) durch-
geführt. 

An der Alttaubenreise nahmen 11 Züchter teil, an der Jung-
taubenreise 16 Züchter. 

Die Preisträger 2019:

Jahresbericht der RV Österreich-Süd 
für das Reisejahr 2019

Alttaubenmeister
Züchter Preise km As-Pkt.

1. Riedl Franz 8,88 2.534,88 624,98

2. Pak Andreas 8,25 2.226,00 402,75

3. Bliege Felix   7,75 2.259,00 443,99

Jährigenmeister
Züchter Preise km As-Pkt.

1. Riedl Franz 40 11.212 2799,17

2. Bliege Felix   35 10.224 1866,86

3. Bauer Herbert jun. 32  8.917 1130,26

Die Preisverleihung fand im Rahmen unserer RV Jahresab-
schlussfeier statt, bei der es einen tollen Glückshafen sowie 
eine Taubenverlosung und eine Taubenversteigerung gab.

Der RV Vorstand bedankt sich bei allen Züchtern und Helfern 
für die Teilnahme und zum wieder sehr gelungenen Reisejahr 
2019.

Bester jähriger Vogel
Züchter Nr. Pr. km As-Pkt.

Riedl Franz A0999.18.3328 10/9 2.542 715,96

Bestes jähriges Weibchen
Züchter Nr. Pr. km As-Pkt.

Bauer H. sen. A0612.18.0471 10/9 2.450 400,76

Bester Vogel   gesetzt 10x

Züchter Nr. Pr. km As-Pkt.

Riedl Franz A0612.17. 0501 9 2.602 592,58

Bestes Weibchen   gesetzt 10x

Züchter Nr. Pr. km As-Pkt.

Riedl Franz A0612.16.0016 10 2.757 592,92

Vorbenanntenmeister
Züchter Preise km As-Pkt.

1. Riedl Franz 38 10.722 2478,74 

2. Pak  Andreas 32 8.920 1523,83 

3. Bliege Felix   28 8.151 1676,11 

Preisflüge mit den 1. Konkurssiegern

Auflassort km Züchter
Tauben- 
anzahl

Name

Kethely 155 11 397 Riedl Franz

Tamasi 215 11 397 Eckhardt M.

Szedres 246 11 389 Eckhardt M.

Melyküt 320 11 383  Riedl Franz

Mako 390 11 370 Riedl Franz

Dusnok 27 11 339 Riedl Franz

Melyküt 310 11 331 Riedl Franz

Kistelek 344 11 312 Riedl Franz

Melyküt 307 11 311 Riedl Franz

Siofok 196 11 303 Riedl Franz

RV-Generalmeisterschaft
Züchter Preise km As-Pkt.

1. Riedl Franz 65 17.963 4616,89

2. Bliege Felix   60 16.557 3499,59

3. Pak Andreas 59  15.636 3114,77

Anwärter Austria Cup
Züchter Preise km As-Pkt.

1. Riedl Franz 20 5.156 1776,88

2. Bliege Felix   20 6.220 1471,18 

3. Pak Andreas 20 5.652 1062,77

Jungtaubenmeisterschaft
Züchter Preise km As-Pkt.

1. Bliege Felix  5  1.149 256,65

2. Bauer Herbert sen. 4,4 1.015 234,73

3. Pak Andreas 4,4 972,4 342,45

Beste Jungtaube   Jungtaubenmeisterschaft 5 Flüge

Züchter Nr. Pr. km As-Pkt.

Pak Andreas DV 01971.19.0366 5/5 1.149 377,45

Beste Jungtaube – Gesamtsieg 
Jungtaubenmeisterschaft + JTR v. Arad

Züchter Nr. Pr. Flüge

SG Nutz/Kahr A612.19.960 6 6

Jungtauben Vorbenannten-Meisterschaft
Züchter Preise km As-Pkt.

1. Pak Andreas 17 3.652 1294,95

2. Bliege Felix 17 3.703 1016,64

3. Bauer Herbert sen. 14 3.310 864,56

Das Highlight

Zum Abschluss des Reisejahres veranstaltete die RV Öster-
reich Süd am 21. September das 4. „Steirische“ Jungtauben-
rennen von Arad mit 441 Kilometern. 17 Züchter mit insge-
samt 230 Jungtauben waren mit dabei!              
Die Jungtauben starteten in Arad um 08:00 Uhr – die  
Ankunft der ersten Taube um 13:43:44 war Top! In Summe 
wieder ein gelungenes, tolles und sehr spannendes Rennen  
für alle Teilnehmer.

4. „Steirische“ Jungtaubenrennen
Züchter Nr. m/min

1. Kosel Rudolf A612.19.269 1258,903

2. Eckhardt Markus A612.19.553 1258,900

3. Kukla Josef A605.19.196 1250,548

o	Der Sieger – 
	 Rudi Kosel mit Gattin

i	Die Preise

Leider hatten wir im Reisejahr 2019 
auch großes Pech!

Bei der Fahrt zum Finalflug der Alttaubenmeisterschaft 
nach Lugosch, mussten wir einen herben Tiefschlag hinneh-
men. Unser Kabi hatte auf Höhe Siofok einen Motorschaden  
welcher uns in weiterer Folge finanziell extrem forderte.

An dieser Stelle möchte ich mich beim Obmann der VRV 
Österreich Süd – Franz Hufnagel für die Unterstützung zur 
Durchführung unserer Jungtaubenreise recht herzlich be-
danken. Unsere ersten zwei JT Flüge wurden mit dem Kabi  
der VRV gefahren, und für den Rest der Saison (JT-Rei-
se) durften wir den VRV Brieftauben Anhänger verwenden.  
Dies war eine wirklich sehr freundliche Hilfe unter Sport-
freunden! 
Vielen herzlichen Dank!

Markus Eckhardt – RV Obmann
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RV ST. PÖLTEN

RV St. Pölten

RV-Meisterschaft   5 besten Tauben auf allen Flügen

Züchter Verein Preise Punkte

1. Freistetter Erich 36 51 11.300

2. Jüttner Ulrich 336 50 11.114

3. Eichinger Helmut 301 47 10.867

4. Schweiger Josef 336 10.744

5. Hofer Hubert 336 10.661

6. Penz Gerhard 319 10.519

7. Prenner Franz 336  9.509

8. Helm Josef 319  8.856

9. Moser Herbert 319  8.498

10. Kiesling Josef 301  8.116

Jährigenmeisterschaft   4 besten Tauben unter 500 km

Züchter Verein Preise Punkte

1. Hofer Hubert 336 38 12.422

2. Jüttner Ulrich 336 38 12.402

3. Penz Gerhard 319 34 10.919

4. Eichinger Helmut 301 33 11.314

5. Freistetter Erich 336 31 9.602

6.  Kiesling Josef 301 30 9.774

7. Prenner Franz 336 29 9.442

8. Moser Herbert 319 26 8.535

9. Helm Josef 301 23 7.503

10.  Marchat Franz 301 22 7.035

Weibchenmeistersch.  4 besten W. auf allen Flügen

Züchter Verein Preise km

1. Eichinger Helmut 301 38 12.761

2. Hofer Hubert 336 39 12.650

3. Jüttner Ulrich 336 39 12.536

4. Schweiger Josef 336 39 12.097

5. Penz Gerhard 319 35 11.447

6. Prenner Franz 336 32  9.704

7. Helm Josef 301 27  9.138

8. Moser Herbert 319 27  9.103

9. Kiesling Josef 301 25  8.131

10. Marchat Franz 301 25  8.056

Erringer der RV Preise 2019 – Alttauben

Beste Alt- Vögel auf allen Wettflügen
Züchter Verein Nr. Pr. km

1. Helm Josef 301 301-16-2322 11 3.738

2. Freistetter Erich 336 336-15-725 11 3.654

3. Freistetter Erich 336 301-15-741 11 3.654

Beste Alt- Weibchen auf allen Wettflügen
Züchter Verein Nr. Pr. km

1. Eichinger Helmut 301 301-17-982 11 3.682

2. Jüttner Ulrich 336 336-16-006 11 3.451

3. Hofer Hubert 336 336-17-047 10 3.401

Beste Jährige Vögel auf allen Wettflügen
Züchter Verein Nr. Pr. km

1. Jüttner Ulrich 336 336-18-202 11  3.654

2. Kiesling Josef 301 999-18-3101 9 3.254

3. Hofer Hubert 336 336-18-517 9 3.173

Beste Jährigen Weibchen auf allen Wettfl.
Züchter Verein Nr. Pr. km

1. Hofer Hubert 336 336-18-548 11 3.682

2. Jüttner Ulrich 336 01151-18-481 10 3.317

3. Eichinger Helmut 301 301-18-561  9 3.154

RV-Wanderpokal:  2er Serie Bonn
Züchter Verein Rangpunkte

Prenner Franz 319 32

Beste Ass-Taube von 10 Wettflügen
Züchter Verein Nr. Ass-Punkte

Prenner Franz 336 336-17-595 W 32

Ehrenpreis: Marchat Franz jun.
Holzstatue Franz von Assisi mit Taube-Wanderpreis

Züchter Verein Rangp. 2 schnellsten Tauben 
von Augsburg 3Freistetter Erich 336 3

Städtemeisterschaft   
3 besten Tauben auf den 5 weitesten Flügen

Züchter Verein Punkte

1. Schön Johann 310 3.615

2. Eichinger Helmut 301 3.486

3. Jüttner Ulrich 336 3.303

4. Freistetter Erich 336 3.230 

5. Schweiger Josef 336 3.212 

6. Penz Gerhard 319 3.202

Erringer der RV Preise 2019 – 
Jungtauben

Jungtaubenmeisterschaft   
4 besten Tauben auf allen Flügen

Züchter Verein Preise Punkte

1. Mitovic Dragan 301 20 4.698

2. Marchat Franz 301 20 4.105

3. Freistetter Erich 336 1 3.555

4. Hofer Hubert 336 3.331

5. Schweiger Josef 336 3.062

6. Jüttner Ulrich 336 3.062

7. Penz Gerhard 319 2.885

8. Hergheligiu Victor 301 2.689

9. Prenner Franz 336 2.530

10. Rinder Karl 301 1.946

Beste Jungtauben auf allen Flügen
Züchter Verein Nr. Pr. km

1. Mitrovic Dragan 301 301-19-531 5 1.114

2. Mitrovic Dragan 301 301-19-875 5 1.114

3. Mitrovic Dragan 301 999-19-308 5 1.114

Beste Ass-Tauben von 4 Flügen
Züchter Verein Nr. Ass-Punkte

1. Mitrovic Dragan 301 999-19-308 299   

2. Mitrovic Dragan 301 301-19-531 295

3. Mitrovic Dragan 301 301-19-526 292

Wichtige Beschlüsse des Beirats 
und des Vorstands
Teilweise Änderungen 
der Nationalen Meisterschaften!

Bei der Alttauben-Nationalmeisterschaft zählen in 
Zukunft 5 Tauben auf 8 Wettflügen mit einer Gesamt-
km-Summe von 11.000!

Die Mittelstrecken-Meisterschaft soll mit 5 Tauben 
auf 4 Flügen über 350 km nach As-Punkten ausgeflo-
gen werden. Der jeweilige Nationalflug ist ausgenom-
men und darf nicht für die Mittelstrecken-Meister-
schaft herangezogen werden. 

Eine neue nationale Weitstreckenmeisterschaft wird 
von den beiden nationalen Weitstreckenflügen ausge-
flogen, mit den 3 beständigsten Tauben nach As-Punk-
ten.

Alle anderen Meisterschaften und Derby-Flüge 
bleiben unverändert.

Flugkommission: Die Flugkommission wird aufge-
löst und auf die Ebene der Flugleiter verlegt. Im Sinne  
des Tierschutzes ist das die beste Lösung. Diesbezüg-
lich soll ein entsprechender Passus in die Wettflug-  
und Uhrenbestimmungen aufgenommen werden. Der 
Verbandsvorstand behält sich jedoch das Recht vor,  
bei besonderer Hitze oder bei Wetterkapriolen ein 
Flugverbot zu verhängen. Die Konsequenzen, wenn 
ein Flugverbot nicht eingehalten wird sind, dass  
dieser Flug nicht für nationale Meisterschaften gilt, im 
Wiederholungsfall droht der Ausschluss der betref-
fenden Vereinigung in diesem Jahr für alle nationalen 
Meisterschaften.

Online-Abstimmung: Für eine Änderung von Wett-
flug- und Uhrenbestimmungen sowie Änderungen 
der Meisterschaftsbedingungen ist zwingend eine  
Versammlung einzuberufen, sonstige Beschlüsse kön-
nen auch Online gefasst werden. Außerdem soll die 
Möglichkeit einer Online-Abstimmung auch in die 
Wettflug- und Uhrenbestimmungen aufgenommen 
werden.

Zentrale Preislisten-Erstellung: Nach dem Schei-
tern einer zentralen Preislistenerstellung soll erreicht  
werden, dass die jeweiligen Preislisten-Ersteller auch 
die Einreichung zu den Nationalmeisterschaften  
nach der höchsten Preisliste ermitteln. Wenn jemand 
geringere oder verschiedene Preislisten heranziehen 
will muss er das wie bisher manuell mit Formular  
machen.
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Ing. Lutz Primes
– unser Ehrenpräsident ist 80!
Am 21.11. feierte unser Ehrenpräsiden 
Ing. Lutz Primes seinen 80. Geburts-
tag. Zu diesem besonderen Anlass 
wollte ich es mir natürlich nicht ent-
gehen lassen, unseren Jubilar zu be-
suchen und mit ihm ein wenig über 
sein Leben als Brieftaubenzüchter und 
Funktionär zu plaudern. Blicken wir 
gemeinsam zurück.

Wie alles begann ...

Wir schreiben das Jahr 1951, als der 
damals 12-jährige Lutz ein paar Tau-
ben von einem Kunden des elterlichen 
Kaufhauses geschenkt bekam. Niemand 
konnte damals ahnen, welch einschnei-
dender Moment dieses Geschenk auf 
das weitere Leben des jungen Burschen 
haben würde. Der Startschuss zu einer 
beeindruckenden Brieftaubenzüchter-
laufbahn war gefallen. Geboren am 
21.11.1939 in Ternitz trat er dann 1961 
dem Brieftaubenverein 317 Ternitz bei. 
Die damaligen Gründungsmitglieder, 
die Sportfreunde Ramser, Putz und 
Dorfstätter freuten sich natürlich über 
den Beitritt des jungen, brieftaubenbe-
geisterten Jungspunds.

Bis zum Jahr 1987 wurde im Verein 317 
gereist, doch berufliche Gründe bewo-
gen Lutz nach Neudörfl ins Burgenland 
umzuziehen. Dort wurde ein Haus ge-
kauft und sofort ein schöner Schlag der 
Firma Punt aus Holland angeschafft. 
Die Brieftauben mussten natürlich mit. 
Als nach einem Verein in der Nähe ge-
sucht wurde, fuhr Lutz zuerst nach  
Wr. Neustadt (10 Minuten nah) um dort 
beizutreten. Mit dem Beitritt wurde 
es aber nichts. So musste Sportfreund  
Primes weitersuchen und einen weiten 
Anfahrtsweg zur nächsten Einsatzstelle 
in Kauf nehmen. Schließlich wurde er 
im Brieftaubenverein Mödling bei Wien 
aufgenommen.

1988 wurde mit Jungtauben gereist und 
die Erfolge waren überragend. In den 
Jahren 1989 bis 91 wurde die 2., 1. und 
2. Alttaubenmeisterschaft in der damals 
starken RV Mödling errungen. 1988 
war auch das Gründungsjahr des Brief-
taubenvereines 312, der bis heute noch 
existiert und dem er als Obmann vor-
steht. Das Einzugsgebiet reichte damals 
von Neudörfl bis ins Mittelburgenland 
nach Raiding zu Sportfreund Hufnagel. 

Der Verein hatte damals in den Glanz-
zeiten stolze 20 Mitglieder. Gerne erin-
nert sich Lutz an die Versammlungen 
im Gasthaus Lazarus in Horitschon 
zurück.

Die Funktionärslaufbahn

Der Einstieg ins Funktionärswesen er-
folgte 1966 unter dem damaligen Ob-
mann der VRV Wien/Niederösterreich 
Herrn Johann Ludwig. 

Sportfreund Primes wurde zum 2. Kas-
sier gewählt und dieses Amt bekleidete 
er drei Jahre. 1969 wurde Lutz zum Ob-
mann der VRV ernannt und die Amts-
zeit dauerte 10 Jahre (bis 1979). 

Zwischenzeitlich stieg er auch auf Ver-
bandsebene in die Funktionärsriege 
auf, zuerst als 2. Verbandsschriftfüh-
rer 1975 und ab 1978 als Vizepräsident. 
1979 gründete unser Jubilar zusammen 
mit den Sportfreunden Csida Johann 
und Resch Paul die Fluggemeinschaft 
Österreich-Ost. Zusammen mit der RV 
Mistelbach, der RV Schwarzatal und der 
RV Neusiedl wurde die Süd Richtung 
beschickt. Die Ausflassorte waren u.a. 
Varazdin, Belgrad, Nis und der Endflug 
wurde in Dimitrograd (über 700 km) 
hochgelassen. Herr Primes schwärmt 
noch heute von den Tauben die damals 
auf den Schlägen saßen, nicht immer die 
schnellsten, aber auf sie war Verlass. Es 
waren ab 1976 Tauben von Peter Trost 
(Marcel Desmet, die Stichelbout), später 
kamen über Willi Kix die Meulemans 
Tauben. 1989 führte der Weg nach Bel-
gien zu Levien Scheers und 1995 zum 
Kaiser der Provinz Antwerpen, Andre 
Roodhoft.

Doch kommen wir nun zurück zu der 
Funktionärskarriere, die Erfolge werde 
ich etwas später genauer beschreiben. 
Nach drei Jahren als Vizepräsident des 
Verbandes wurde Sportfreund Primes 
1989 zum Präsidenten des ÖBTZ ge-
wählt. Gerne denkt er an diesen Mo-
ment im Gasthaus Wöber in Wien 
zurück als er Präsident wurde. Stolze 
29 Jahre dauerte die Amtszeit und in 
allen Jahren hat uns Lutz hervorragend 
im internationalen Brieftaubensport 
vertreten. Das Ansehen für unseren  
kleinen aber feinen Verband wuchs in 
dieser Zeit sehr und sogar beim FCI –
Vorstand durfte Lutz seine Ideen ein-
bringen. Von 2003 bis 2011 war unser 
lieber 80iger Mitglied im FCI und 
zwischenzeitlich sogar Vize Präsident 
(2005 bis 07). Damals unter Präsident 
Carlos Prats aus Spanien.

Da kann man nur den Hut ziehen vor 
dieser beeindruckenden Karriere. In 
Seeboden in Kärnten im Jahr 2009 
übergab Lutz den Vorsitz dann an  
Franz Marchat.

Tauben und Erfolge

Eines muss man schon betonen, Sport-
freund Primes war gerne Funktionär 
aber auch ein sehr leidenschaftlicher 
und ehrgeiziger Taubenzüchter. Lange 
Zeit sprach er bei den Meisterschaften 
ein gehöriges Wörtchen mit. Es wurden 
keine Mühen und Wege gescheut um an 
gutes Taubenmaterial zu kommen. 

Doch wie es manchmal ist, braucht man 
auch ein Quäntchen Glück im Leben. Im 
Jahr 2000 bekam Sportfreund Primes 
einen seiner besten Vererber durch Zu-
fall von Sportfreund Janos Horvath aus 
Tatabanya geschenkt. Ein roter Pracht-
kerl, aus der Linie der roten Vossen  
vom Frederikshof (Janssen). Seine  
Ahnen errungen nicht nur auf natio- 
naler Ebene große Erfolge (siehe Über-
sicht) sondern waren auch auf den 
großen Tribünenflüge vorne dabei. 
In den letzten Jahren wurden Tau-
ben von Gaston van de Wouwer und 
Ernst Nebel geholt. „Auch mit 80 Jah-
ren muss man sich verstärken, denn 
Stillstand ist Rückgang“, schmunzelt 

Übersicht der größten sportlichen Erfolge 
(national /international)

p	2002 beim FCI Rennen in Lille die 2. As Taube
p	1. Preis in Mira 2003 beim Grandprix Gaspar Vila Nova
p	2007 – Autogewinn beim SAMDPR in Südafrika
p	1. Platz im Finale des FCI Rennen in Budapest/Erd 2005
p	1992 – 1. Nationalmeister mit Alttauben
p	1991 – 5. Nationalmeister
p	Vogel 312-92-218 (siehe Bild linke Seite): 
	 2. As Verband 1993  
	 3. As Vogel Verband 1994
p	Weibchen 317-90-214:
	 2. As-Weibchen Verbandsebene 1992o	Das Ass – 312-92-218, 

	 Nachzucht Peter Trost

unser Ehrenpräsident. Tauben waren 
und sind sein Leben, das merkt man im 
Gespräch sehr gut.

Abschließend möchte ich noch einmal  
zu diesem runden Geburtstag herzlichst 
gratulieren. Ich wünsche Dir, lieber 
Lutz und deiner lieben Frau Franzis-
ka noch viele gemeinsame, glückliche 
Jahre und natürlich Gesundheit. Den 
Spaß an Deinen Tauben sollst du nie 
verlieren und bei Dir bewahrheitet  
sich der Spruch: Hobbys halten jung.

� Franz Machart
i	 Ing. Lutz Primes mit 
	 seiner Gattin Franziska.

i	Der Autogewinn beim SAMDPR in Südafrika war ein toller Erfolg.
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TRAUERTRAUER

Wir trauern um …
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GRATULATIONEN

Geburtstage

Wir gratulieren!

60. Geburtstag	 Verein

Leitl Karl	 413	 22. Jänner
Gratzer Werner	 609	 28. Februar
Hintersteiner Josef	 336	 17. März
Hufnagel Franz	 104	 26. März
Zerner Walter	 602	 27. März
Mauer Josef	 327	 01. April
Novak Franz	 330	 13. April
Neuhauser Franz	 505	 18. April
Mayer Robert	 334	 01. Juni
Eder Gernot	 204	 02. Juni
Preinreich Karl	 301	 13. Juni

70. Geburtstag

Wiefler Alois	 503	 31. März
Ernst Rudolf	 323	 05. April
Geier Rudolf	 602	 10. April
Halatschek Dietmar	 433	 17. Mai
Pröll Johann	 424	 23. Mai

75. Geburtstag

Wagner Franz	 321	 29. Jänner
Koppenberger Alois	 431	 08. Juni

80. Geburtstag

Seidl Winfried	 304	 04. Jänner
Zeiss Julius	 103	 01. Februar
Steyskal Manfred	 604	 15. März
Strasser Leopold	 417	 30. März
Pauritsch Karl		  25.April
Pfaffenberger Anton	 417	 04.Mai	

81. Geburtstag

Spieß Robert	 330	 12. Jänner
Lehner Leopold	 320	 19. Februar
Koch Hermann	 320	 27. Mai
Ribisch Ernst	 301	 13. Juni
Haider Johann		  28. Juni	

82. Geburtstag

Höreth Josef	 330		 03. Jänner
Distler Adolf	 408		 26. Juni

84. Geburtstag

Kunesch Walter	 414		 28. Februar
Raffetseder Alfons	 309		 05. Mai
Großschartner Leopold	 430		 27. Juni

86. Geburtstag

Lehrner Felix	 321		 10. Mai

88. Geburtstag

Reiter Karl	 336		 21. Jänner




